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Ihre persönlichen Daten  
im Gemeindebrief 
Die Veröffentlichung von Amtshandlungs- 
und Jubiläumsdaten im Gemeindebrief sind 
datenschutzrechtlich geschützt. Wenn Sie 
Ihre Daten im Gemeindebrief nicht ver-
öffentlicht sehen möchten, können Sie einer 
Veröffentlichung jederzeit in Ihrem Pfarramt 
widersprechen. 

Zentrale Urlaubsvertretung 
In den Ferien wird jede Aussegnung / 
Bestattung über unseren zentralen 
Dienst im Dekanat Kulmbach organi-
siert. Im Trauerfall erreichen Sie unter 
der Rufnummer 0160 - 471 33 33 eine 
Pfarrerin bzw. einen Pfarrer,  
die / der Ihnen weiterhilft. 

Evangelische Sendung auf Radio Plassenburg 
„Ab in den Sonntag!“ – jeden Sonntag um 8.30 Uhr Radiogottesdienst. Von 9-10 Uhr 
dann mit kirchlichen Themen aus der Region. Die Andacht „Auf ein Wort“ ist um 
9.50 Uhr werktags zu hören. Wer einschaltet, ist dabei: Vor Ort: Was sind die span-
nenden evangelischen Themen im Raum Kulmbach?  Über den Tellerrand: Was pas-
siert in Franken? Veranstaltungskalender: Was läuft in welcher Kirche? Radio-
Andacht: ein Impuls für den Sonntag. Dazwischen lauter gute Musik, und der sym-
pathische Moderator Markus Weber präsentiert die Sendung.  
Veranstalter: Das Evangelisch-Lutherische Dekanat Kulmbach, Radio Plassenburg 
und die Evangelische Funk-Agentur 



3 

Angedacht 

Gottes Hilfe habe ich erfahren bis zum heutigen Tag  
und stehe nun hier und bin sein Zeuge. (Apg 26,22) 

 

Monatsspruch für den August 
 

Paulus muss sich für seine Taten verantworten. Ihm wird 
vorgeworfen, eine neue und vor allem falsche Religion zu 
lehren. Diese komischen Christen waren den Menschen in 
der Antike nicht geheuer, und Paulus war ein eifriger Vorrei-
ter für die Anhänger Jesu Christi. Er wurde gefangen genom-
men und steht nun vor Gericht. Aber nicht irgendjemand, 
ein unbekannter Richter, soll über Paulus urteilen, sondern 
der König Judäas, Herodes Agrippa, selbst hat sich der Sache 
angenommen, über Paulus zu richten. 
Und was macht Paulus in dieser Situation? Er beruft sich auf 
Gottes Hilfe. Er erzählt, wie Gott ihm geholfen hat. Wie er sein Leben von einem 
auf den anderen Moment umgekrempelt hat und ihn von einem Christenhasser 
zu einem Vorreiter der christlichen Sache gemacht hat. Und so kann er nicht 
anders, als von Gott zu erzählen und für ihn einzutreten, selbst nicht vor Ge-
richt. Das beeindruckt Agrippa, sodass er sogar sagt: „Es fehlt nicht viel, so wirst 
du mich noch überreden und einen Christen aus mir machen.“ 
Diese Geschichte ist stark und kann auch heute als eine beispielhafte Erzählung 

dafür gelten, wie wir Christen in der 
Öffentlichkeit auftreten sollen. Verfol-
gung und Gerichtsprozesse drohen uns 
wegen unseres Glaubens, im Gegensatz 
zu vielen anderen Ländern, in Deutsch-
land nicht. Aber dennoch wird dem 
christlichen Glauben in unserer Zeit von 
vielen mit einer gewissen Skepsis begeg-
net. Da kommt es manchmal etwas ko-
misch vor, von Gott zu erzählen. Und ge-
rade wenn das passiert, sollten wir die 
Rolle Paulus einnehmen: von Gott erzäh-
len und für ihn Zeuge sein. Vielleicht wird 
der oder die ein oder andere dann sogar 
sagen: „Es hat nicht viel gefehlt, so hast 
du mich doch überredet und einen Chris-
ten aus mir gemacht.“ 

Vikar Frank Marx 
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Dekanat 

Aktuelle Personalveränderungen im Dekanatsbezirk Kulmbach 
 

Pfarrerin Dr. Jennifer Ebert beendet im Sommer ihren segensreichen Dienst als 
Studierendenpfarrerin in der Campusseelsorge Kulmbach. Sie leistete am jungen 
Universitätscampus Pionierarbeit und kümmerte sich um Studierende aus unter-
schiedlichsten Kulturen. Das monatliche Café International im Burggut ist zu einem 
beliebten Freizeittreff Studierender geworden. Ab 1. September wird Jennifer Ebert 
Geschäftsführerin der Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen in Bayern (AcK). Zu-
ständig für die Campusseelsorge in Kulmbach bleibt Studierendenpfarrer Heinrich 
Busch. 
Diakonin Cristina Schülein wird am Samstag 2. August um 15h in der Sommerhalle 
in Mainleus als Jugendreferentin der EJ Kulmbach verabschiedet. Sie wird zukünftig 
Pfarrer Jürgen Singer bei der Vakanzvertretung der Pfarrei Schwarzach-Gärtenroth-
Willmersreuth unterstützen.  
Pfarrer Prof. Dr. Rudolf-Christian Henning wechselt mit Ende des Schuljahres vom 
aktiven Dienst als Schulpfarrer am Markgraf-Georg-Friedrich-Gymnasium (MGF) in 
den Ruhestand. Pfarrerin Katharina Winkler wird ab dem neuen Schuljahr im MGF 
Unterrichtsstunden übernehmen. 
 

Landesbischof Christian Kopp predigte im Dekanatsgottesdienst 2025  
 

Seine Worte gingen zu Herzen: Der Landesbischof zollte 
allen Menschen Respekt, die vor 100 Jahren in schwie-
rigster Zeit den Bau der beiden Eisenbahnerkirchen in 
Neuenmarkt wagten. Ohne die Hilfe eines Architekten 
der Reichsbahn und insbesondere unzähliger Spender 
wäre der Bau damals nicht gelungen. Für den Landesbi-
schof ist es ein Beispiel für Barmherzigkeit: Nichts ist 
wichtiger in schwierigen Zeiten, als für einander da zu 
sein und zusammenzustehen. In einem Gespräch nach 
dem Gottesdienst ermutigte er Jugendliche: „Gebt die 
Hoffnung niemals auf, niemals!“ Und dann fügte er hin-

zu: „Das Gute 
setzt sich immer durch! Darin wirkt die Kraft 
der Liebe, wie sie uns Christus geschenkt 
hat.“  
Die vielen hundert Gäste des Dekanats-
gottesdienstes erlebten einen unterhaltsa-
men und fröhlichen Gottesdienst. Die spür-
bare Herzlichkeit und viele liebevollen Ideen 
von Posaunenchor, Band, Kinderchor, Ju-
gend und Moderation wird Gästen und dem 
Landesbischof lange in Erinnerung bleiben.  
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Dekanat 

Einen Blick zum Himmel  
 

hat der Hospizverein Kulmbach jetzt in 
den neuen Räumen im Martin-Luther-
Haus an der Huthergasse. Es könnte 
passender nicht sein: Der Hospizverein 
will Menschen am Ende des Lebens be-
hutsam begleiten, stützen, trösten und 
über das Sterben hinaus einen Blick in 
den Himmel geben. Die Mitarbeiterin-
nen um Christina Flauder gestalteten 
das ehemalige Dekanatsbüro so ge-
schickt um, dass es ein inspirierender Ort für diese wertvolle Arbeit geworden ist. 
Dekan Friedrich Hohenberger und Leitender Pfarrer Hans Roppelt sprachen den 
Segen, Bezirkstagspräsident Henry Schramm, Landrat Klaus Peter Söllner und Bür-
germeister Ralf Hartnack richteten herzliche Grüße aus und Schreinermeister Jür-
gen Bodenschlägel überreichte einen Tisch in Herzform. All diese Herzlichkeit ist ein 
starkes Zeichen dafür, dass Menschen bereit sind in schwersten Stunden füreinan-
der da zu sein.  
 

Studienfahrt in die Kulturhauptstadt 2025: Chemnitz  
Mittwoch 24. September 2025 
 

Reiseleitung, Führungen und Organisation: Dekan Friedrich Hohenberger  
Die drittgrößte Stadt Sachsens bietet viel Kunst, Kultur und Architektur. Bekanntes-
tes Objekt ist wohl „der Kopp“, der in Mega-Größe an Karl Marx erinnert. Die Fahrt 
umfasst eine Führung durch das sehenswerte Industriemuseums sowie eine ausge-
dehnte Stadtführung im Bus. Neben besonderen Orten und Überraschungen bleibt 
Zeit zum Bummel, bei dem neben hübschen Cafés auch eine Edvard Munch Ausstel-
lung lockt.  
Die Teilnahmegebühr beträgt 44€ pro Person (für Busfahrt, Eintritt und Führun-
gen. Mittagessen und Verpflegung ist je individuell zu bezahlen. Ein Mittagstisch ist 
reserviert). Abfahrt 7 Uhr am Schwedensteg, Rückkehr ca. 20.30 Uhr. Informationen 
liegen ab August in Kirchengemeinden auf. Rückfragen und Anmeldung über 
Pfarramt Petrikirche: pfarramt.petrikirche-kulmbach@elkb.de – 09221 921540 
 

Silberne Konfirmation 2025 in der Petri-Gemeinde – Bitte melden! 
 

Die Petri-Gemeinde lädt alle ein, die im Jahr 2000 konfirmiert wurden, Silberne Kon-
firmation zu feiern. Da uns häufig die Kontaktdaten Betroffener fehlen, sind wir auf 
Mithilfe angewiesen, damit wir ein schönes Fest organisieren können. Bitte melden 
Sie sich im Pfarramt oder geben Sie diese Information an Menschen weiter, die das 
betreffen könnte. Gefeiert wird in der Spitalkirche am 18.10., 17.00 Uhr. Rückmel-
dung an das Pfarramt: pfarramt.petrikirche-kulmbach@elkb.de – 09221 921540 

mailto:pfarramt.petrikirche-kulmbach@elkb.de
mailto:pfarramt.petrikirche-kulmbach@elkb.de
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Stadtgottesdienst der Region Mitte 

Ein Gottesdienst für alle Sinne 
 

Die evangelischen Gemeinden der Region Mitte feierten am Sonntag 6. Juli auf dem 
Marktplatz / Hunderte Besucher genossen die außergewöhnliche Atmosphäre 
 

Wenn im Gottesdienst das Lied vom 
„Gerchla“ ertönt, wenn das Glockenspiel 
vom Vereinshaus den Pfarrer am Altar 
ausbremst und wenn am Ende die Kollek-
te in Bierkrügen eingesammelt wird – 
dann kann das nur eines bedeuten: Es ist 
Altstadtfest.  
Wie schon in den Vorjahren hatten auch 
heuer am Altstadtfest-Sonntag die evan-
gelischen Kirchengemeinden der Region 
Mitte auf den Kulmbacher Marktplatz 
eingeladen um miteinander zu feiern, zu 
singen und zu beten. Einige Hundert Men-
schen waren der Einladung gefolgt. Sie 
erlebten eine Feierstunde, in der Heiteres 
ebenso seinen Platz hatte wie Besinnli-
ches, in der zugehört und mitgemacht 
werden durfte.  
Ein großes Team aus den beteiligten Ge-
meinden hatte den Gottesdienst vorbe-
reitet und trug Texte, Lieder und Gebe-
te vor. Pfarrer Jürgen Singer 
(Kreuzkirche) erläuterte in seiner Pre-
digt anhand der biblischen Geschichte 
des Zöllners Zachäus, was es mit der 
zentralen Botschaft auf sich hat, dass 
ein jeder Mensch zu Jesus kommen 
kann, so wie er ist – groß oder klein, 
arm oder reich, fromm oder sündig. Für 
die musikalische Umrahmung des 
Gottesdienstes und Hörerlebnisse davor und danach sorgten die „Bäcker-
Posaunen“ aus Nürnberg, eine Formation, die vor mehr als 100 Jahren in der Bä-
ckerabteilung des CVJM Nürnberg entstand und heute noch dieser christlichen 
Organisation angehört.  
Während die erwachsenen Besucher zwischen Bratwurstduft und Krügeklappern 
Gottesdienst feierten, sorgten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Evangeli-
schen Jugend im Burggut in der Waaggasse für die Kinderbetreuung.  
 

Fotos: Katrin Geyer 
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Evangelische Jugend Kulmbach 

03.-06.08.2025:  
Kindermitmachzirkus Teil 1 in der 
Sommerhalle Mainleus,  
bereits ausgebucht 
 

06.-10.08.2025:  
Kindermitmachzirkus Teil 2 in der 
Sommerhalle Mainleus,  
bereits ausgebucht 
 

23.08.-04.09.2025:  
Sommerfreizeit für Jugendliche in der 
Provence (Südfrankreich) 
 

05.-09.11.2025: Trainee Kurs  
Evangelisches Jugendhaus  
Weihermühle: 
Für Teamer ab 13 Jahren,  
Kosten 95€ 
Möchtest Du die ersten Schritte in der 
Kinder- und Jugendarbeit machen? 
Unser Traineekurs ist genau das Richti-
ge für Dich! Er lädt Dich und Deine 
Freunde ab 13 Jahren ein, die span-
nende Welt der ehrenamtlichen Arbeit 
kennenzulernen. Hier hast Du die 
Chance, praktische Erfahrungen zu 
sammeln und wertvolle Fähigkeiten zu 
entwickeln, die Dir in Deiner zukünfti-
gen Arbeit mit Kindern und Jugendli-
chen helfen werden. 

05.-09.11.2025: Mitarbeitergrund-
kurs Evangelisches Jugendhaus 
Weihermühle: 
Für Teamer ab 15 Jahren, Kosten 95€ 
Der Mitarbeitergrundkurs richtet sich 
an alle Jugendlichen ab 15 Jahren, die 
Interesse an der Kinder- und Jugendar-
beit haben. In diesem Kurs lernst Du, 
Gruppen zu leiten, Inhalte effektiv zu 
vermitteln, Spiele zu gestalten und 
vieles mehr. 
Es ist eine großartige Gelegenheit, 
neue Freundschaften zu schließen und 
gemeinsam Spaß zu haben, während 
Du wichtige Fähigkeiten für Deine eh-
renamtliche Tätigkeit entwickelst. Das 
Beste jedoch: ganz viel Spaß und eine 
tolle Gruppe von Gleichaltrigen. 
 

Nähere Informationen unter  
www.ej-ku.de Evangelische Jugend  
im Dekanat Kulmbach, Tel. 5995 

http://www.ej-ku.de
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Auferstehungskirche 

Wir laden ein: 
 

Frauenmissionsgebetskreis I:  
jeden 2. Montag im Monat um 14.30 
Uhr,  
Info: Frau Haun, haunkulmbach@t-
online.de 
 

Frauenmissionsgebetskreis II:  
Info: Frau Werther, Tel. 2009 
 

Frauenfrühstück:  
Donnerstag, 18. September, 9.00 Uhr; 
Info im Pfarramt, Tel. 48 26 
 

Hauskreis:  
Info: Familie Krauß, Tel. 8 41 70 
 

Kindergottesdienst:  
Sonntag, 21. September, 10.30 Uhr;  
Info: Monika Thon, Tel. 8 27 96 75 
 

Jungschar „Kirchenschätze:  
Dienstag, 23. September; 15.30 Uhr; 
Info: Nadji Blum, Tel. 0176 363 22 647 
 

Jugendtreff:  
Info im Pfarramt, Tel. 4826 
 

Posaunenchor:  
montags, 18.15 Uhr; 
Info: Esther Heller, Tel. 90 88 86 
 

Harfengruppe „Vielsaitig“:  
Info: Diakon Günther Wagner,  
Tel. 0160 759 5545 
 

Kirchen- 
Vorstands- 
sitzung:  
Mittwoch,  
24. September 
19.30 Uhr 
 
 

 

Auferstehungskirche 
www.auferstehungskirche-kulmbach.de 
 

Evang. Pfarramt Auferstehungskirche 
Hagleite 28, 95326 Kulmbach, Tel. 4826 
Pfarramt.auferstehung.ku@elkb.de 
Bürozeiten:  
Mo + Mi: 8 - 12 Uhr; Fr  8 - 10.30 Uhr 
 

Pfarrer Johannes Feldhäuser, Tel. 4826 
johannes.feldhaeuser@elkb.de 
 

Vertrauensfrau Erika Lutz 

Spendenkonto: Sparkasse Kulmbach: 
IBAN: DE 46 7715 0000 0000 1594 42 
 
 
 

Pfarrer             Vertrauensfrau   Sekretärin                     
Johannes Feldhäuser Erika Lutz    Heidi Krauß                   

mailto:haunkulmbach@t-online.de
mailto:haunkulmbach@t-online.de
http://www.auferstehungskirche-kulmbach.de
mailto:Pfarramt.auferstehung.ku@elkb.de
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Auferstehungskirche 

Unsere Gottesdienste: 
 

7. Sonntag nach Trinitatis  
3. August 
11.00 (!) Uhr Spätgottesdienst  
(Pfr. Feldhäuser) 
 

8. Sonntag nach Trinitatis  
10. August 
9.30 Uhr Gottesdienst  
(Pfr. Feldhäuser) mit Heiligem 
Abendmahl (Traubensaft)   
 

9. Sonntag nach Trinitatis  
17. August 
9.30 Uhr Gottesdienst  
(Pfr. i.R. Thamm) 
 

10. Sonntag nach Trinitatis  
24. August  
9.30 Uhr Gottesdienst  
(Lektor Werther) 
 

11. Sonntag nach Trinitatis  
31. August 
9.30 Uhr Gottesdienst  
(Pfr. i.R. Geyer) 
 

12. Sonntag nach Trinitatis  
7. September 
9.30 Uhr Gottesdienst  
(Diakon i.R. Wagner) 
 

13. Sonntag nach Trinitatis  
14. September 
11.00 (!) Spätgottesdienst  
(Pfr. Feldhäuser) 
 

Dienstag 16. September 
10.15 Uhr Schulanfangsgottes-
dienst (Pfr. Feldhäuser) 

14. Sonntag nach Trinitatis 
21. September 
9.30 Uhr Gottesdienst  
(Pfr. Feldhäuser) mit Heiligem 
Abendmahl (Traubensaft);  
anschließend Kirchenkaffee im  
Gemeindehaus 
10.30 Uhr - Kindergottesdienst 
 

15. Sonntag nach Trinitatis 
28. September  
Kein Gottesdienst in der Auferste-
hungskirche. Herzliche Einladung 
in die Friedenskirche zur Verab-
schiedung des Flötenkreises um 
9.30 Uhr! 
 

Kasualien 
 

 

Kasualien werden aus  
Datenschutz im Internet 
nicht veröffentlicht. 
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Auferstehungskirche 
Rückblick Christi Himmelfahrt 
 

Entgegen mancher Wetterprognosen 
strahlte am Himmelfahrtstag die Son-
ne über Dörnhof. Wir waren trotzdem 
froh, unseren Gottesdienst sowie den 
Kindergottesdienst auf dem Anwesen 
von Familie Zink unter Dach und wind-
geschützt feiern zu können. Wir waren 
dort zum ersten Mal mit einem Außen-
gottesdienst zu Gast, und eine Premie-
re dürfte es ebenso gewesen sein, dass 
in diesem Rahmen ein Kind getauft 
wurde. 
Hinterher blieben viele noch da, um 
dem Täufling und neuen Gemeinde-
glied zu gratulieren oder um bei den 
verschiedenen Tieren auf dem Hof 
vorbeizuschauen und natürlich, um bei 
leckeren Bratwürsten und Getränken 
ins Gespräch zu kommen. Danke unse-
ren Gastgebern, dem Posaunenchor 
sowie allen, die zum Gelingen des Vor-
mittags beitrugen! 

Gemeindefest 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

So ein Gewusel wie beim Kindergarten
- und Gemeindefest im Juni haben wir 
in der Kirche, im Gemeindehaus und 
im Kirchhof gleichzeitig schon länger 
nicht mehr erlebt! Auch der Regen am 
frühen Morgen hat sich - Gott sei Dank 
- rechtzeitig verzogen. 
Im gemeinsam gestalteten und durch 
Lieder der Kindergartenkinder um-
rahmten Gottesdienst ging es – pas-
send zum heurigen 70. Geburtstag  
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unseres Gotteshauses – unter anderem darum, dass jeder und jede von uns ein 
lebendiger und wichtiger Stein der Kirche sein darf, gebaut auf dem festen Grund-
stein „Jesus“. Entsprechend haben die anwesenden Kinder und Erwachsenen ihre 
Namen auf den „Bausteinen“ verewigt (siehe Bild S. 8!). 
Anschließend ließen wir uns das köstli-
che Mittagessen und die herrlichen 
Nachtischkreationen der Kita-Eltern 
schmecken, ehe Jung und Alt an den von 
den Kindergartenmitarbeiterinnen be-
treuten Spielstationen ihr Können bzw. 
beim Kirchenquiz ihr Wissen unter Be-
weis stellen konnten. Zwischendrin 
lauschten wir der Gesangseinlage von 
Vinzenz Büchs, mit der Gitarre be-
gleitet von Lenja Trukenbrod, die 
uns mit modernen Glaubensliedern 
erfreuten. Danke den vielen Helfe-
rinnen und Helfern, die zum Gelin-
gen beigetragen haben! Es war ein 
schönes Fest, das die Verbunden-
heit der Blaicher Kita mit unserer 
Kirchengemeinde zeigte und nach 
Fortsetzung ruft. 
 

Goldene und Silberne  
Konfirmation 
 

Ende Mai konnten unsere Silber-
nen (Jahrgang 2000) und Golde-
nen (Jahrgang 1975) Konfirman-
dinnen und Konfirmanden ihr 
Konfirmationsjubiläum begehen. 
Start war – wie üblich – bereits am 
Samstag mit dem Begegnungs-
kaffee im Gemeindehaus, bei dem 
unter anderem viele Erlebnisse 
von früher ausgetauscht wurden. 
Beim Festgottesdienst am Sonntag 
erneuerten die Jubilarinnen und 
Jubilare ihr Konfirmationsverspre-
chen und wurden gesegnet. In der  
 

 

Auferstehungskirche 

(Bild: Elke Drews) 

(Bild: Elke Drews) 
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Auferstehungskirche 

Predigt griff Pfarrer Feldhäuser das 
biblische Bild vom Baum auf. Wenn 
dieser an einer Wasserquelle wurzelt, 
trägt er sogar in dürren Zeiten Früchte. 
So dürfen auch wir in Gott, der Quelle 
des Lebens, verwurzelt sein und erhal-
ten von ihm, was wir brauchen. Beglei-
tet wurden wir an diesem Vormittag 
mit flotter Musik und Liedern vom Po-
saunenchor sowie der Sing and Pray-
Crew, denen herzlich dafür gedankt 
sei! 
 

Konfirmandenfreizeit 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Es war für viele Jugendliche auch heuer 
wieder ein Highlight der Konfirman-
denzeit: die abschließende Freizeit im 
Bodenseehof bei Friedrichshafen. Gute 
Gemeinschaft mit anderen Jugendli-
chen aus unserer Region, Bibelarbei-
ten, Spiele, Konzerte, Baden im noch 
frischen Bodensee und Ausflüge – da 
wurde es niemandem langweilig. Au-
ßerdem haben das Zusammensein mit 
jungen Erwachsenen aus aller Welt, die 
dort ihr Bibelschuljahr absolvieren, 
sowie deren ehrliche Berichte von ih-
ren eigenen Glaubenserlebnissen und  
-zweifeln unsere Frischkonfirmierten  

 

bestätigt, dass es sich lohnt, im Ver-
trauen auf Gott durchs Leben zu ge-
hen. Müde, aber froh kamen die Aus-
flügler nach fünf Tagen wieder in  
Kulmbach an. 
 

Konzert Moon Ra 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein besonderes Konzert erlebten die 
Zuhörerinnen und Zuhörer, als das 
Duo “Moon Ra“ gemeinsam mit unse-
rer Organistin Renate Palder an einem 
Sommerabend in unserer Kirche zu 
Gast war: Gesang und Musik aus aller 
Welt, gespielt auf einer Vielzahl von 
Instrumenten, die jeweils das Thema 
des Abends „Licht und Frieden“ im 
Hintergrund hatten.  
 

Bibelgespräch 
 

Am Dienstag, dem 9. 
September, sind alle 
Interessierten wieder 
um 19.30 Uhr ins Ge-
meindehaus eingeladen, um gemeinsam 
in der Bibel zu lesen. Diesmal werden wir 
uns die sog. „Versuchung Jesu“ (Mt. 4, 1-
11) näher anschauen und dabei auch 
überlegen, wie wir mit Versuchungen 
und Glaubensprüfungen in unserem Le-
ben umgehen können. 
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Auferstehungskirche 

Vorbereitung des Erntedankfestes  
am 5. Oktober 
 

Trotz der spür-
baren Klimaver-
änderungen 
wächst zumin-
dest in unseren 
Breiten immer 
noch genug in 
den Gärten und 
Feldern, für das 
wir Gott auch 
heuer wieder 
danken können. An Erntedank werden 
wir das in besonderer Weise tun. Und 
das fällt allen umso leichter, wenn der 
Altarraum in unserer Kirche wie in den 
vergangenen Jahren festlich mit Ernte-
gaben geschmückt sein wird. 
Dazu brauchen wir allerdings wieder 
Ihre Hilfe! Zum einen freuen wir uns, 
wenn Sie selbst angebautes bzw. 
selbst gekauftes Obst, Gemüse, Blu-
men oder andere Lebensmittel bereits 
am Donnerstag und Freitag (2. und 3. 
Oktober) in die Auferstehungskirche 
bringen. Aber auch am Sonntag zum 
Gottesdienst selber ist dies noch mög-
lich. Für jeden Sellerie, jedes Pfund 
Äpfel … sind wir und „die TAFEL“, die 
hinterher die Gaben weiterverwerten 
kann, dankbar. 
Zum anderen sind am Samstag, 4. Ok-
tober, viele fleißige Helferinnen und 
Helfer willkommen, die den Kirchen-
raum mit diesen „Schätzen“ dekorie-
ren. Treffpunkt ist um 9.00 Uhr. Wir 
sagen schon jetzt herzlichen Dank für 
alle Spenden und alle Mithilfe. 

Frauenfrühstück 
 

Da wird man als Mann glatt neidisch 
und bekommt Appetit, wenn man das 
leckere Buffet sieht, das unsere Mitar-
beiterinnen extra jedes Mal fürs Frau-
enfrühstück herzaubern, oder wenn 
der Duft von frischgebrühtem Kaffee 
und Tee durchs Gemeindehaus zieht!  
An einem Donnerstag im Monat treffen 
sich dort nämlich Frauen jeden Alters, 
um ausgiebig miteinander zu frühstü-
cken und sich über das Neueste zu un-
terhalten.  
Anschließend führt in der Regel Frau 
Mareike Thamm, jemand aus dem Vor-
bereitungskreis oder eine auswärtige 
Referentin/ein Referent in ein interes-
santes Lebens- oder Glaubensthema 
ein bzw. betrachtet mit den Anwesen-
den eine biblische Person näher, ehe 
die Möglichkeit besteht, sich über das 
Gehörte auszutauschen und Nachfra-
gen zu stellen. 
Schauen Sie 
doch auch 
mal vorbei! 
Man muss 
nicht jedes 
Mal kom-
men. Das 
nächste 
Treffen ist 
wieder am 
18. Septem-
ber um 9.00 
Uhr. Nicht 
nur das Frühstück sollten Sie sich nicht 
entgehen lassen! Mmh, wie das 
schmeckt und duftet! … 
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Wir laden ein 
 

Jugendkreis 
 

Freitags um 19:00 Uhr, digital oder im 
Gemeindehaus; Kontakt und Infos bei 
Nina u. Thomas Schneider, Tel:  
0151 70840997, info@cvjm-kulmbach.de 
 

Kirchenchor 
 

Proben montags 19.45 Uhr  
(Sommerpause im August) Infos bei  
Christina Schmidt, Tel: 0176 50291788 
 

Selbsthilfegruppe  
„Starke Frauen nach Krebs“ 
 

Weitere Informationen und Beratung bei 
Sonja  Hottung, Tel: 09221 6070107 
 

Morgengebet  
 

Samstags morgens um 7:00 Uhr und je-
den 1. Donnerstag im Monat um 9:00 
Uhr Gebetskreis im Gemeindehaus, Infos 
bei Ehepaar Eichner, Tel: 09221 2873. 
Weitere Kontakte siehe Homepage. 
 

Krabbelgruppe „Spielmäuse“ 
 

Dienstags im Gemeindezentrum, Infos 
bei Frau Göllner-Müller,  
Tel. 0160 90635864 
 

Meditativer Tanz 
 

Mit Petra Silz im Martin-Luther-Saal in 
der Waaggasse am Donnerstag, 11. Sept. 
um 19.30 Uhr 

Friedenskirche 
www.friedenskirche-kulmbach.de 
 

Evang. Pfarramt Friedenskirche 
Kemmetweg 1, 95326 Kulmbach 
Tel: 09221 4202, Fax: 09221 924610 
Pfarramt.friedenskirche.ku@elkb.de 
 

Bürozeiten: Di. bis Do. 9 - 11 Uhr 
 

Pfarrerin Karin Scheler 
Tel: 0151 57637493 
Mail: karin.scheler@elkb.de 
 

Bettina Mertel 
Vertrauensfrau Kirchenvorstand 
Tel: 09221 81565  
 

Bankverbindung / Spendenkonto 
IBAN DE52 7715 0000 0000 1633 11 
BIC BYLADEM1KUB 
Sparkasse Kulmbach-Kronach 

Wir sind für Sie da: 

Vertrauensfrau  
d. KV  

Bettina Mertel 

Pfarrerin 
Karin 

Scheler 

Sekretärin 
Petra 

Eberhardt 
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Friedenskirche 

 

Gottesdienste im August  
und September 2025 

 

So., 3. August (7. So. n. Trinitatis) 
9:30 Uhr Gottesdienst  
mit Diakon i.R. Wagner 
 

So., 10. August (8. So. n. Trinitatis)
09:30 Uhr Gottesdienst  
mit Pfrin. Scheler  
 

Mo., 11. August  
19:00 Uhr Friedensgebet in der  
Kirche mit Pfr.  i.R. Burmann 
 

So., 17. August (9. So. n. Trinitatis) 
9:30 Uhr Gottesdienst  
mit Pfrin. Scheler 
 

So., 24. August (10. So. n. Trinitatis 
9:30 Uhr Gottesdienst  
mit Prädikant Schneider 
 

So., 31. August  (11. So. n. Trin.) 
11:00 Uhr Gottesdienst  
mit Prädikant Hastreiter 
 

So., 7. September (12. So. n. Trin.)
09:30 Uhr Gottesdienst  
mit Pfr.  Feldhäuser 
 

Mo., 8. September  
19:00 Uhr Friedensgebet im  
Gemeindezentrum  
mit Pfarrer i.R. Burmann 
 

So., 14. September (13. So. n. Trin.) 
9.30 Uhr Gottesdienst  
mit Pfrin. Scheler 
 

So., 21. September (14. So. n. Trin.) 
9:30 Uhr Gottesdienst  
mit Pfr. i.R. Geyer 

So., 28. September (15. So. n. Trin.) 
11:00 Uhr Gottesdienst mit  
Pfrin. Scheler zum Abschied der  
Flötengruppe unter der Leitung  
von Frau Schott 
 
Kasualien 
 

 
 
 
 
 
 
 

Kirchgeld 2025 
 

Dieser Ausgabe liegt unser diesjähri-
ger Kirchgeldbrief bei. Das Kirchgeld 
kommt in voller Höhe unserer Ge-
meinde zugute. Wir wollen es erneut 
für die Photovoltaikanlage verwen-
den. Herzlichen Dank für Ihre Unter-
stützung! 
 

Unsere neuen Konfirmandinnen und 
Konfirmanden 
 

Am Gemeindefest wurden unsere 11 
neuen Konfirmandinnen und Konfir- 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kasualien werden aus  
Datenschutz im Internet 
nicht veröffentlicht. 
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manden der Gemeinde vorgestellt und für 
ihre Konfirmandenzeit gesegnet.  
Hier wurden sie von unserer Mesnerin 
Frau Regine Leuschner „angelernt“. 
Wir freuen uns, dass sich unsere Konfir-
mandinnen und Konfirmanden wieder am 
Mesnerdienst beteiligen.  
 

Gemeindefest und Indiaca- Turnier am 
01.06.2025 in der Friedenskirche 
 

Die Kirchengemeinde der Friedenskirche 
feierte am 01.06.2025 im Gemeindegar-
ten ihr Gemeindefest mit Indiaca- Turnier 
sowie Speisen vom Grill, Kaffee und Ku-
chen, Softeis und Spiel und Spaß für die kleins-
ten Gemeindemitglieder.  Das Fest begann um 
10:30 Uhr mit einer Andacht im Gemeindegar-
ten – und der Himmel öffnete leicht seine 
Schleusen. Kurzum wurde der Gottesdienst in 
das Gemeindezentrum verlegt, das kurzum auch 
noch bestuhlt wurde. Nach einer sehr schönen 
Andacht gab es erst einmal die Zeit sich mit 
„Gegrilltem“ zu stärken, bevor das Indiaca- Tur-
nier um 11:30 Uhr offiziell eröffnet wurde.  8 
Mannschaften hatten sich eingeschrieben. Der Spielplan wurde in 2 Divisio-
nen eingeteilt – in Jugendliche und Erwachsene. Bis 15 Uhr gab es spannen-
de und lustige Spiele um den Tagessieg, anschließend fand die Siegerehrung 
statt. In der Klasse der Jugendlichen erzielte das Team der Evangelischen 
Jugend Kulmbach Platz eins, gefolgt von den Konfis der Kreuzkirche Kulm-
bach, der Katholischen Jugend Stadtsteinach und den Konfis der Friedenskir-
che. In der Division der Erwachsenen konnte Familie Müller einen ungefähr-
deten Sieg einspielen. Platz 2 errangen die „Lokalmadatoren“, der Kirchen-
vorstand der Friedenskirche. Und Platz 3 erspielte sich das Team des Kinder-
gartens Friedenskirche. Wir feierten ein schönes Fest. 
Kurz danach endete das Gemeindefest. Nach dem Aufräumen öffnete der 
Himmel für einen mächtigen Gewitterregen. Unsere Gebete nach einem 
regenfreien Gemeindefest wurden erhört!                                  

Thomas Göllert 
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Blitzlichter vom  

Gemeindefest 
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Unser Prädikant Thomas Schneider  
bei seinem ersten Gottesdienst  
in der Friedenskirche 

Seniorencafé 
 

Unser nächstes Seniorencafé findet 
kurz vor dem Erntedankfest am 30. 
September um 14.30 Uhr zum The-
ma „Vielfalt in unserer Natur: Kräu-
ter und Gewürze“ statt. Die Refe-
rentin ist angefragt. Bitte melden 
Sie sich bis Donnerstag, 25.9. im 
Pfarramt (Tel. 4202) oder bei Fami-
lie Eichner (Tel. 2873) an. Danke-
schön! Wir freuen uns auf Sie! 
 

Wir haben Platz in unserem  
Gemeindehaus und vermieten  
 

Das Gemeindezentrum der Frie-
denskirche in Ziegelhütten ist gut 
ausgestattet. Toiletten für Damen 
und Herren, eine geräumige Küche 
sowie mehrere Räume. Einige 
Gruppen nutzt den einen oder an-
deren Raum bereits. Wir vermieten 
gerne für Familienfeste, Vereins-
veranstaltungen, Selbsthilfegrup-
pen, Tagungen usw. Bei Interesse 
fragen Sie uns bitte an. 
 

Gottesdienst mit Verabschiedung 
der Flötengruppe 
 

Seit vielen Jahren übernimmt die 
Flötengruppe unter der Leitung 
von Frau Schott zweimal jährlich 
die musikalische Ausgestaltung des 
Gottesdienstes – eine schöne Be-
reicherung unseres Gemeindele-
bens. Nun beendet Frau Schott aus 
Altersgründen ihre Tätigkeit. Wir 
verabschieden die Flötengruppe im 
Gottesdienst am 28. September 
um 11.00 Uhr und sagen DANKE! 

Forts.: Blitzlichter vom  
Gemeindefest 
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Pfarrer 
Jürgen Singer 

Vertrauens-
mann  
Erich Hastreiter 
Tel. 6 51 36 

Sekretär 
Heiko  
Perschke 

  

Kreuzkirche 

Evang.-Luth. Pfarrramt  
Kulmbach-Kreuzkirche 
www.kreuzkirche-kulmbach.de 
 
Pfarrer Jürgen Singer 
Tilsiter Str. 35 
Tel: 7 62 07 
Mail: Juergen.Singer@elkb.de 
 
Pfarramtsbüro: 
Sekretär Heiko Perschke 
Öffnungszeiten: 
Mo. und Di. 16.00 – 18.00 
Do. 09.00 – 11.00 
Mail:  
pfarramt.kreuzkirche.ku@elkb.de 
 

Spendenkonto: 
Sparkasse Kulmbach, IBAN:  
DE48 7715 0000 0000 1693 00 
 
Kirchgeldkonto: 
VRBank Oberfranken, IBAN: 
DE35 7719 0000 0102 6044 26 

Gottesdienste 
 

Sonntag, 03. August 7.So. n. Trinitatis 
10.00 Gottesdienst m. Hl. Abendmahl 
(Singer)  
 

Sonntag, 10. August 8.So. n. Trinitatis 
10.00 Gottesdienst (Sachs) 
 

Sonntag, 17. August 9.So. n. Trinitatis 
10.00 Gottesdienst (Hastreiter) 
 

Sonntag, 24. August 10.So. n. Trinitatis 
10.00 Gottesdienst (Pfr.i.R. Thamm)  
 

Sonntag, 31. August 11.So. n. Trinitatis 
10.00 Gottesdienst (Hastreiter)  
 

Sonntag, 07. September 12.So. n. Trin. 
10.00 Gottesdienst m. Taufe  
und Hl. Abendmahl (Singer) 
 

Sonntag, 14. September 13.So. n. Trin. 
10.00 Gottesdienst (Sachs)  
 

Sonntag, 21. September 14.So. n. Trin. 
10.00 Back to Church Gottesdienst 
(Singer) und Kindergottesdienst 
 

Sonntag, 28. September 15.So. n. Trin. 
10.00 Gottesdienst (Pfr. i.R.Thamm) 
 

Samstag, 04. Oktober  
14.30 Siedler-Erntedank im Katzbachtal 
 

Sonntag, 05. Oktober Erntedankfest 
10.00 Familiengottesdienst  
(Singer & Team) 

http://www.kreuzkirche-kulmbach
mailto:pfarramt.kreuzkirche.ku@elkb.de
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Kreuzkirche 
Kasualien 

 
 
 

Wir laden ein: 
Bibelgespräch über den Predigttext  
des folgenden Sonntags 
montags 20 Uhr im Gemeindehaus 
(keine Sommerpause!): 
11. und 25. August,  
15. und 29. September 
 

Auf Rädern zum Essen -  
gemeinsames Mittagessen in geselliger  
Runde: 25. September, 11.30 Uhr im 
Gemeindehaus 
Anmeldung bei Herrn Hastreiter  
(Tel 65 136) oder Frau Thamm  
(Tel 0176 57 76 37 30) 
 

Seniorenkreis „Kaffee & mehr“ 
02. September, 14 Uhr: „Ein modernes  
Glaubenslied fragt an“  
(mit Pfr. H. Thamm) 
 

DaChor – Kirchenchor 
Unser Singkreis „DaChor“ legt im  
August und September eine Pause ein. 
 

Lobpreis und Gebet 
mittwochs, 18 bis 18.30 Uhr  
(wieder ab 17. September): Herzliche 
Einladung nach den Sommerferien zum 
Innehalten in der Mitte der Woche, um 
in Gottes Gegenwart zu treten – moder-
ne „Worship“-Lieder, alte Hymnen und 
freies, gemeinsames Loben, Danken, 
Bitten helfen uns dabei. 
 

Liebe Leserin, lieber Leser, 
nach vielen schönen und gut besuchten 
Veranstaltungen ist im August Erholung 
angesagt. Doch blicken wir zunächst 
zurück aufs Gemeindeleben von Mai bis 
Juli. Und lassen uns einladen zu beson-
deren Angeboten unserer Gemeinde 
nach den Sommerferien. 
Eine gesegnete, erholsame Auszeit, 
schöne Ferien und einen guten Start 
nach dem Urlaub wünscht  

Pfr. Jürgen Singer 
 

Gemeindefest als Hoffnungsfestival 
 

Bestes Wetter, hervorragendes und 
reichliches Essen aus der Küche von 
Christa und Kuno Gewalt, viele leckere 
Kuchen, abwechslungsreiches Programm 
vor Ort (Hoffnungsbaum, Aufführungen 
der Tanzgarde, Spielstraße und Spielmo-
bil, Hoffnungsworte und Hoffnungsverse 
zum selber Gestalten) und Hoffnungs-
botschaften von bekannten Christen bei 
der Zentralveranstaltung aus Karlsruhe, 
die live in die Kreuzkirche übertragen 
wurden: all das machte das diesjährige 
Gemeindefest zu einem echten 
„Hoffnungsfestival“. Ein vom Kindergar-
ten kreativ gestalteter Familiengottes-
dienst über die Hoffnungsgeschichte der  

 

Kasualien werden aus  
Datenschutz im Internet nicht veröffent-
licht. 
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Bibel schlechthin, die Geschichte von der 
Arche Noah, war der abschließende Hö-
hepunkt dieses dreitägigen Hoffnungs-
festivals. Ein herzliches Dankeschön an 
alle, die zum Gelingen beigetragen ha-
ben! 
 

2. Platz beim Indiaca-Turnier! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Unser überaus sportlicher Konfi-
Jahrgang erreichte beim Indiaca-Turnier 
der Friedenskirche einen hervorragen-
den 2. Platz – wir mussten uns nur der EJ 
Kulmbach im Endspiel geschlagen geben. 
– Unser Bild zeigt die erfolgreiche Indi-
aca-Mannschaft. Weiter so! 
 

Jubelkonfirmation 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Kirchengemeinde der Kreuzkirche 
feierte Ende Juni Jubelkonfirmation. Im 
festlichen Gottesdienst ermutigte Pfr. 
Singer die Jubilare, die Einladung Jesu  
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anzunehmen und sich im Gottesdienst 
durch Predigt und Abendmahl immer 
wieder neue Kraft für den Alltag schen-
ken zu lassen. Leider kamen von den 
vielen Eingeladenen nur 6 Jubilare, über 
die wir uns aber umso mehr freuten. 
Unser Bild zeigt (vordere Reihe 
v.l.n.r.)  Herbert Müller (eiserne Konfir-
mation), Irmgard Lauterbach, Erika 
Grampp (diamantene Konfirmation); 
hintere Reihe: Pfr. Jürgen Singer, 
Gerhard Hammon, Klaus Dieter Riediger, 
Michael Müller (goldene Konfirmation). 
 

Ausflug des Seniorenkreises 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Wegen großer Sommerhitze trat am 1. 
Juli nur eine kleine Gruppe den Ausflug 
nach Kleinlosnitz an. Nach Führung und 
Stärkung im Bauernhofmuseum wurden 
wir in der Münchberger Stadtkirche St. 
Peter und Paul Zeugen des Einbaus der  
 

Hamburger Beckerath-Orgel. Bei einer 
Andacht erläuterte Pfr. Singer die Be-
deutung dieser wichtigen Apostel für die 
Christenheit. Auf dem Heimweg wartete 
in Hermes eine erfrischende und stär-
kende Brotzeit auf uns. 
 

TVO-Gottesdienst aus der Kreuzkirche 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Alle Jahre wieder: ein Gottesdienst aus 
der Kreuzkirche, übertragen bei TV 
Oberfranken und musikalisch ausgestal-
tet vom Ensemble „Sound of Faith“ un-
ter der Leitung von Willi Kleinschrodt 
sowie zwei jungen Nachwuchssängerin-
nen. Die Predigt von Pfarrer Singer fass-
te die Mission Jesu unter den drei Stich-
worten „Sehen – Flehen – Gehen“ zu-
sammen. Der Gottesdienst ist in der Me-
diathek von TVO abrufbar:  
https://www.tvo.de/
mediathek/video/gruess-
gott-oberfranken-der-
gottesdienst-vom-20-juli-
2025/. Oder den QR-Code 
scannen: 
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Kirchgeld 2025 
 

Herzlichen Dank für das bisher überwie-
sene Kirchgeld; es kommt der Bankhei-
zung in der Kreuzkirche zugute. Falls Sie 
es noch nicht überwiesen haben, möch-
ten wir Sie hiermit gerne erinnern! Die 
Bankverbindung steht auf dem Impres-
sum S. 19 
 

Back to Church-Gottesdienst  
am 21.09.2025 
 
 
 
 
 

Auch in diesem Jahr soll es nach der 
Sommerpause wieder einen Gottes-
dienst geben, zu dem man Freunde, Ar-
beitskollegen, Nachbarn und Familienan-
gehörige einladen kann, um Gott zu erle-
ben. Es werden alte und neue Lieder 
gesungen, für Kinder wird ein Kinder-
gottesdienst angeboten, und beim an-
schließenden Kirchenkaffee kann man 
sich stärken und neue Kontakte knüpfen. 
Kommen Sie gerne, bringen Sie Gäste 
mit und erleben Sie Gottesdienst am 21. 
September!  
 

Gemeindeausflug am 3. Oktober  
Wir laden herzlich ein 
zum Gemeindeausflug 
am 3. Oktober. Wir 
starten an der Kreuz-
kirche um 11 Uhr, 
essen zu Mittag und 
besuchen den Chris-
tustag in Lichtenfels; danach bei einer 
Führung die Adam-Riese-Stadt Bad 
Staffelstein mit ihrem wunderschönen 
Kurpark.  
 

Rückkehr in Kulmbach gegen 18 Uhr. 
Kosten für Fahrt und Führung: 10€. Wir 
freuen uns, wenn Sie dabei sind! Anmel-
dung im Pfarramt bis spätestens 29. 
September! 
 

Erntedank 
 

Am Sonntag, 05. Oktober um 10.00 Uhr 
feiern wir einen Familiengottesdienst 
zum Erntedankfest in der Kreuzkirche. 
Wir wollen Gott loben und für alles dan-
ken, womit er unser Leben ermöglicht 
und erhält. Damit wir die Kirche festlich 
schmücken können, würden wir uns sehr 
über Blumen und Zweige, Obst und Ge-
müse aus den Gärten freuen, auch Mar-
melade und andere haltbare Lebens-
mittel sind willkommen. Ihre Erntedank-
Gaben können Sie am Samstagvormittag 
in der Kirche abgeben. 
Am Samstag, 04. Oktober, lädt um 14.30 
Uhr die Siedlergemeinschaft bei schö-
nem Wetter herzlich ein zum „Siedler-
Erntedank“ – nach langer Zeit diesmal 
wieder am Vereinsheim im Katzbachtal. 
 

AT Live – Ein Seminar von „Tour durch 
die Bibel“ 
 

Über 10.000 Teilnehmer haben es be-
reits besucht: das von dem Dozenten 
Pastor Thomas Brinkmann am BibelStu-
dienKolleg Stuttgart entwickelte Bibelse-
minar. Am Samstag, 11. Oktober wird 
von 9.30 – 16 Uhr im Gemeindehaus der 
Kreuzkirche das Alte Testament lebendig 
– in einem Seminar voller Tiefgang, Dy-
namik und Humor. Wir erleben Perso-
nen und Ereignisse des AT mit; Zeichen, 
Bewegungen und Gruppenarbeit helfen, 
sich die wichtigsten biblischen Geschich-
ten und Namen einzuprägen. Ein Semi- 
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narheft unterstützt mit Karten und Grafi-
ken. Am Ende werden Sie ein besseres 
Verständnis und einen persönlichen ro-
ten Faden für das Alte Testament haben.  
Flyer liegen in der tagsüber geöffneten 
Kreuzkirche aus. Informieren Sie sich 
unter www.tourdurchdiebibel.de; dort 
ist auch ein 4-minütiger Videoclip hinter-
legt. Kosten für Seminar incl. Arbeits-
buch: 25€, Mittagessen gegen Spende. 
Anmeldung bis zum 06. Oktober erbe-
ten! 
 
 
 
 

Einweihung und Tag der Begeg-
nung  im Ev. Wohnstift Kulmbach – 
gelebte Gemeinschaft  
und neue Perspektiven  

 

Mit einem feierlichen Gottesdienst und 
einem Tag der offenen Tür konnte die 
Diakonie Kulmbach nun die abge-
schlossene Generalsanierung ihres 
traditionsreichen Pflegeheims 
„Evangelisches Wohnstift“ in der Tilsi-
ter Straße feiern.  
Zahlreiche Vertreterinnen und Vertre-
ter aus Politik und Kirche richteten 
wertschätzende Worte an alle Beteilig-
ten und würdigten das Engagement, 
das in diesem Großprojekt steckt.  
Durch die umfangreichen Baumaßnah-
men sind nun 105 Pflegeplätze entstan-
den, die den modernsten Anforderun-
gen entsprechen. Derzeit sind im 
Wohnstift mehr als 100 Mitarbeitende 
beschäftigt. 
Gerade in Zeiten, in denen Investitio-
nen in Pflege selten geworden sind, 
setzt die Diakonie Kulmbach bewusst 
ein Zeichen – für moderne Strukturen, 
menschliche Nähe und die Würde im 
Alter.  
 

 

http://www.tourdurchdiebibel.de
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Pfarramt: Kirchplatz 2 Kulmbach 
www.petrikirche-kulmbach.de 
Sekretärin Christine Herrmannsdörfer 
Tel. 09221 / 92 15 40 
pfarramt.petrikirche-kulmbach@elkb.de 

 

Dekan Friedrich Hohenberger 
1. Pfarrstelle 
Tel. 09221 - 92 15 30 
Büro: Kirchplatz 2 
friedrich.hohenberger@elkb.de 

Spendenkonto:  IBAN: DE02 7715 0000 0000 1530 56 

2. Sprengel: 
Pfarrer Ulrich Winkler  
Tel. 09221 - 92 15 42 
Büro: Kirchplatz 2 
ulrich.winkler@elkb.de 

Montag      10:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag       9:00 - 11:00 Uhr 
Mittwoch   12:00 - 15:00 Uhr 
Freitag          9:00 - 12:00 Uhr 

Pfarrerin Katharina Winkler 
Tel. 09221 - 8 27 47 77 
Büro: Kirchplatz 5 
katharina.winkler@elkb.de 

Stadt– und Dekanatskantor  
Christian Reitenspieß 
Tel. 09221 - 8 33 88 
Büro: Kirchplatz 4 
Kirchenmusik.Kulmbach@elkb.de 

Vertrauensfrau  
Adrienne Dörnhöfer 
Tel. 09221 - 8 41 79 

Obermesner  
Luca Schieblich 
Tel. 0152 - 0268 05 69 
luca-fynn.schieblich@elkb.de 

Hausmeister  
Werner Wagner 
Büro: Kirchplatz 3 
Tel. 0171 3686919 
Werner.Wagner@elkb.de 

3. Sprengel: 
Pfarrerin Bettina Weber  
Tel. 0174 66 72 54 6 
bettina.weber@elkb.de 
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Schulanfangsgottesdienst MGF 
 

10:00 Uhr Petrikirche  
Schulanfangsgottesdienst Obere Schule 
 

11:00 Uhr Nikolaikirche Schulanfangs-
gottesdienst Pestalozzi GS (1. Kl.) 
 

11:15 Uhr Petrikirche 
Schulanfangsgottesdienst 1 CVG 
 

Mi. 17.09., 08:15 Uhr Petrikirche  
Schulanfangsgottesdienst 2 CVG 
 

10:00 Uhr Nikolaikirche Schulanfangs-
gottesdienst Pestalozzi GS (2.-4. Kl.) 
 

19:00 Uhr Spitalkirche 
30 Min. für Gott (Weber) 
 

Donnerstag 18.09. bis So 21.9., Petri-
kirche: Programm Festival KULTUR P. 
(siehe S. 34-37!) 
 

Do. 17:00 Uhr Vernissage St. Petri im 
Fokus (Fotogruppe Stadtsteinach),  
Eintritt frei 
 

19:00 Uhr Theaterstück Friede sei mit 
euch (DasBaumann), 18:00 Uhr  
Abendkasse 
 

Fr. 19.09. 19 Uhr Orgelkonzert (Olivier 
Latry), 18:00 Uhr Abendkasse 
 

Sa. 20.09. 20 Uhr The Sacred Concert 
(Bigband und TonARTen), 19:00 Uhr 
Abendkasse 
 

So. 21.09., 14. Sonntag nach Tinitatis 
10:00 Uhr Petrikirche Musikalischer Got-
tesdienst (U: Winkler) 
 

19:00 Uhr Crossover-Konzert 
(Reitenspieß / Mahner), Eintritt frei 
 

Mi. 24.09., 19:00 Uhr Spitalkirche 
Musikalische Vesper (Weber) 
 

Sa 27.09., 17:00 Uhr Abschlussgottes-
dienst zur Demenzwoche (Wagner) 
 

So. 28.09., 15. Sonntag nach Tinitatis 
10:00 Uhr Petrikirche (K. Winkler) 
 

Mi. 01.10., 19:00 Uhr Spitalkirche 
30 Min. für Gott (U. Winkler) 

 

Sa. 02.08., 11:30 Uhr Spitalkirche 
Musik zur Marktzeit (Dorn) 
 

So. 03.08., 7. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr Petrikirche mit Abendmahl 
(Weber) 
  

Di. 05.08., 19:00 Uhr Spitalkirche Pallia-
tivgottesdienst (Klinikseelsorger May) 
 

Sa. 09.08., 11:30 Uhr Petrikirche 
Musik zur Marktzeit (Trottmann) 
17:00 Uhr Spitalkirche (Wagner) 
  

So. 10.08., 8. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr Petrikirche (Wagner) 
  

Sa. 16.08., 11:30 Uhr Spitalkirche 
Musik zur Marktzeit (Reitenspieß) 
17:00 Uhr Spitalkirche (Hohenberger) 
  

So. 17.08., 9. Sonntag nach Trinitatis 
11:00 Uhr Nikolaikirche (Hohenberger) 
  

Sa. 23.08., 11:30 Uhr Petrikirche 
Musik zur Marktzeit (Fraatz) 
17:00 Uhr Spitalkirche (U. Winkler) 
  

So. 24.08., 10. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr Petrikirche (U. Winkler) 
  

Sa. 30.08., 11:30 Uhr Spitalkirche 
Musik zur Marktzeit (Schoberth) 
17:00 Uhr Spitalkirche (K. Winkler) 
  

So. 31.08., 11. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr Petrikirche mit Abendmahl  
(K. Winkler) 
17:00 Spitalkirche Gottesdienst zum 
Ausbildungsbeginn (Marx) 
  

Sa. 06.09.,  
17:00 Uhr Spitalkirche (U. Winkler) 
So. 07.09., 12. Sonntag nach Tinitatis 
10:00 Uhr Petrikirche (U. Winkler)  
 

Sa. 13.09.,  
17:00 Uhr Spitalkirche (Weber) 
 

So. 14.09., 13. Sonntag nach Tinitatis 
10:00 Uhr Petrikirche (Weber) 

 

Di. 16.09., 08:00 Uhr Petrikirche  
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Segen to go 
 

Beim autofreien Sonntag im Maintal am 
18. Mai war auch ein Segensteam unse-
rer Gemeinde vor Ort in Ködnitz, um 
Radlern einen Segen mit auf den Weg zu 
geben. Die Aktion fand vielfache Beach-
tung. 

Jubelkonfirmation in Petri 
 

Zur Jubelkonfirmation in der Petrikirche waren rund 65 Goldene, Diamantene, Ei-
serne, Gnaden- und Kronjuwelen –Jubilare erschienen. In der vollen Kirche gedach-
ten sie ihrer einstigen Konfirmation und bekamen erneut den Segen Gottes und 
gute Wünsche mit auf ihren Lebensweg von Pfarrer Ulrich Winkler und Mitgliedern 
des Kirchenvorstands zugesprochen. Musikalisch umrahmt wurde die Feier von den 
Frühsingern und Stadtkantor Christian Reitenspieß. 

Himmelfahrt 
 

Das Wetter hat es diesmal spannend ge-
macht, aber letztendlich hat es funktio-
niert und so konnte wieder ein sehr schö-
ner Himmelfahrts-Gottesdienst im Grü-
nen in Tennach gefeiert werden: Danke 
an die Familien Kinzel-Fischotter → 
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Faschingsfeier und Schleiffer, die uns dafür ihren wun-
derschönen Garten zur Verfügung stell-
ten. Zusammen mit der Kirchengemein-
de Mangersreuth und musikalisch beglei-
tet vom Musikverein Kulmbach-Weiher, 
genossen wir alle einen fröhlichen 
Gottesdienst und das Zusammensein 
hinterher bei Speis und Trank. 

Konfestival 
 

Zusammen mit vielen anderen Konfir-
manden und Konfirmandinnen aus den 
Dekanatsbezirken Kulmbach und Mi-
chelau, verbrachte auch unsere Konfi-
Gruppe ein heißes und abwechslungsrei-
ches Wochenende auf dem Jugendzelt-
platz in Immenreuth. Musik, Spiel, Spaß, 
aber eben auch viele unterschiedliche 
Impulse zum Glauben wurden den jun-
gen Leuten geboten. Danke an die Evan-
gelische Jugend für die aufwändige Vor-
bereitung und Durchführung! 

Petrikirchweih 
 

Bratwürste, Bier und Blasmusik – das 
sind die Grundzutaten für eine zünftige 
Kirchweih. Wenn es um die geht, kommt 
noch ein festlicher Gottesdienst hinzu. → 
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Der erhielt in diesem Jahr eine ganz be-
sondere Note: Weil es die Petrikirchweih 
seit nunmehr 50 Jahren gibt, hatten sich 
zahlreiche Mitstreiter der ersten Stunden 
eingefunden.  
So begrüßte Pfarrerin Bettina Weber 
unter anderem Helga Kern, die Witwe 
des früheren evangelischen Dekans Her-
mann Kern, die heute hochbetagt in 
Nürnberg lebt, und die nach dem Gottes-
dienst das Gespräch mit alten Bekannten 
aus der Kulmbacher Zeit sichtlich genoss. 
Der Vorgänger Dekan Hermann von Loe-
wenich und der damalige Kirchenvor-
stand hatte 1975 den Anstoß zur ersten 
Petri-Kirchweih gegeben. Für die Ausge-
staltung hatten in den Folgejahren je-
weils im Juni in zeitlicher Nähe zum Ge-
denktag des Namenspatrons der Petrikir-
che, Peter und Paul, die jeweiligen Petri-
Pfarrer und die Kirchenvorsteher ge-
sorgt, von denen etliche ebenfalls an der 
Feier teilnahmen. Besonders stark ver-
treten waren die heute nicht mehr jun-
gen, aber doch spürbar jung gebliebenen 
Mitglieder des Jugendchores der Kanto-
rei, seinerzeit geleitet von Gottfried San-
ke und später Ingo Hahn. Nun gestalte-
ten die Sängerinnen und Sänger unter 
der Leitung von Dekanatskantor Christian 
Reitenspieß die Feierstunde aus. In sei-
ner Predigt stellte Pfarrer Winkler dar, 
 

dass die Petrikirche nicht nur ein Symbol 
des Glaubens, sondern auch der Gemein-
schaft und des Friedens sei. 
Nach dem Festgottesdienst, den die Pfar-
rer Bettina Weber und Ulrich Winkler 
zusammen mit einem Team gestaltet 
hatten, sorgten Kinder, zum Teil auch aus 
der Nachbargemeinde Mangersreuth, für 
einen zünftigen Kerwa-Auftakt. Sabine 
Gräf, die federführend ist beim jährli-
chen Lindentanz im Rahmen der 
Mangersreuther Kerwa, hatte mit den 
Kindern einen Bänder-Tanz einstudiert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Mit fränkischen Tönen ging es dann wei-
ter – präsentiert von „Bremium Brass“, 
einer Gruppe junger Musiker des Mark-
graf-Georg-Friedrich-Gymnasiums, die 
annähernd drei Stunden lang mit unge-
brochener Spielfreude beste musikali-
sche Unterhaltung lieferten. 
Dafür, dass es an Speisen und Getränken  
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nicht mangelte, hatte der Kirchenvor-
stand mit Bier und Bratwürsten, aber 
auch vegetarischen Quiches, Erfri-
schungsgetränken, Eis sowie Kaffee und 
Kuchen gesorgt. Für die kleinsten Gäste 
gab es zur Unterhaltung Kinderschmin-
ken, eine Malaktion mit Straßenkreide 
und ein Glücksrad. Auf viel Zuspruch 
stieß schließlich die Vorführung eines 
Films, der während der ersten Petri-
Kirchweih 1975 entstanden war – und in 
dem sich mancher Besucher von heute 
wiedererkannte.                      Katrin Geyer 
 

Petri kreativ 
 

Nach der langen Sommerpause trifft sich 
Petri kreativ wieder am Dienstag, den 
30.09. um 19 Uhr im Burggut. Wir freuen 
uns auf vertraute und neue Gesichter 
beim gemeinsamen Stricken, Sticken, 
Häkeln, Basteln - worauf immer ihr Lust 
habt. Und natürlich auf gute Gespräche. 
Herzliche Einladung! 
Das Petri kreativ-Team 
 

Gottesdienst plus 
 

Im Rahmen von "Gottesdienst Plus" la-
den wir herzlich ein zum Kräuterspazier-
gang mit Christine Eßer-Böhner. Treff-
punkt ist am Sonntag, den 10. August im 
Anschluss an den Gottesdienst um ca.  

11.30 Uhr bei den Kleingärten an der 
Berliner Brücke. Dauer: max. 1 Stunde. 
 

Silberne Konfirmation 2025 in der 
Petri-Gemeinde – Bitte melden! 
(s. auch S. 5) 
 

Die Petri-Gemeinde lädt alle ein, die im 
Jahr 2000 konfirmiert wurden, Silberne 
Konfirmation zu feiern. Da uns häufig die 
Kontaktdaten Betroffener fehlen, sind  
wir auf Mithilfe angewiesen, damit wir 
ein schönes Fest organisieren können. 
Bitte melden Sie sich im Pfarramt oder 
geben Sie diese Information an Men-
schen weiter, die das betreffen könnte. 
Gefeiert wird in der Spitalkirche am 
18.10., 17.00 Uhr. Rückmeldung an das  
Pfarramt: 09221 921540  
pfarramt.petrikirche-kulmbach@elkb.de   
 

Morgenbläser 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Morgenbläser treffen sich einmal im 
Monat an einem Dienstag. Nächste Pro-
be ist am 23. September 2025, 10:00 Uhr  
im Burggut, Waaggasse 5. Bezirks-
posaunenchorleiter Hermann Weiß  
Tel. 09227 /2288 
 

Studienfahrt in die Kulturhauptstadt 
2025: Chemnitz 
 

Mittwoch 24. September 2025 (s. S. 5) 
Reiseleitung, Führungen und Organisati-
on: Dekan Friedrich Hohenberger 

mailto:pfarramt.petrikirche-kulmbach@elkb.de
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Sonntag 31.8.: Ausflug 
ins NATUR ERLEBNIS 
WÄLDLA in Presseck 
Liebe Kids, wir hätten Lust, mit euch am 
Sonntag 31.8. nach Presseck in das neue 
NATUR ERLEBNIS WÄLDLA zu fahren und 
das mit euch zu erkunden. Das wäre ein 
Angebot für alle Daheimgebliebenen. 
Gemeinsam macht das sicher noch mehr 
Spaß als allein!: Also 
Aussichtsturm am 
Pressecker Knock, Bar-
fusspfad mit Nieder-
seilgarten, Murmel-
bahn, Fitness-Steigla 
und der kostenfreie 
Freizeit- und Erholungspark Lautengrund 
wären zu entdecken. Ab mindestens 10 
Teilnehmern fahren wir.  
Hinfahrt mit Privat-PKWs: Wir sind 
dankbar über mögliche Fahrgemein-
schaften und können selbst im EJ-Bus 8 
Personen mitnehmen. Von Kulmbach 
aus fährt man nach Stadtsteinach, da-
hinter dann rechts weg die St 2195 nach 
Presseck. Fahrtzeit 20 Minuten. 
Treffpunkt 14 Uhr Parkplatz am Aus-
sichtsturm Knock in Presseck. Rückfahrt 
ab 16 Uhr geplant.  Bitte Vesper und 
Trinkflasche mitbringen für die Brotzeit. 
Anmeldung bis Donnerstag 28.8. bei 
Pfarrer Ulrich Winkler: 09221 / 92 15 42 
oder ulrich.winkler@elkb.de. 
 

Sonntag 28.9.: Bei schönem Wetter 
besuchen wir nachmittags zwischen 14 
und 16 Uhr einen Erlebnisbauernhof in 
der näheren Umgebung. Hinfahrt mit 
Privat-PKWs. - Bei schlechtem Wetter 
bieten wir eine Bastelaktion für Ernte-
dank an. Nähere Infos und Anmeldung 
bis Donnerstag 25.9. bei Pfarrer Ulrich 
Winkler: Kontakt siehe oben! 

Sie suchen eine Wohnung? 
 

Wir bieten eine 
 

2-Zimmer-Wohnung  
(Küche/Flur/Bad WC/Loggia),  
1. OG im Stadtzentrum,  
71,72 m2 

545,-€ Miete + NK 
Ab 01.09.2025 
Bei Interesse bitte melden im 
Pfarramt St. Petri unter Tel. 09221 / 
92 15 40 oder pfarramt.petrikirche-
kulmbach@elkb.de 

Petrikirche 

Hans Roppelt geht in den Ruhestand 
 

Am 20. Juli wurde Leitender Pfarrer Hans 
Roppelt in einem feierlichen Gottesdienst 
in der St. Hedwig-Kirche in den Ruhe-
stand verabschiedet.  Wir danken ihm 
herzlich für die gute ökumenische Nach-
barschaft in Unsere Liebe Frau und St. 
Hedwig und wünschen ihm Gottes reichli-
chen Segen! Christina Flauder, Dekan 
Friedrich Hohenberger und Pfarrer Hol-
ger Fischer sprachen Grußworte, auch im 
Namen aller evangelischen Kirchenge-
meinden des Dekanats. 

mailto:ulrich.winkler@elkb.de
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Hofmann-Niebler (Cello). Beginn im 
Burggut in der Waaggasse ist jeweils 
um 14.30 Uhr mit Kaffee und Kuchen 
zum Nulltarif. Gäste sind herzlich will-
kommen.  
 

Gespräch & Gebet 
 

Im August legen wir  
eine kleine Sommer- 
pause ein. 
 

Unser Treffen im 
September findet am Donnerstag, 
19.09. um 19 Uhr statt. Im Mittelpunkt 
unseres Abends steht der Text zu Maria 
und Martha (Lukas 10, 38-42). Wir be-
geben uns auf Spurensuche und schau-
en, ob der Text noch mehr enthält als 
wir gemeinhin denken. 
Ort: Burggut, erstes OG. Eine Anmel-
dung ist nicht nötig; bitte eigene Bibel 
mitbringen. Leitung: Barbara Wagner,  
geistliche Begleiterin 
 

Mainpark aktiv 
 

ist unser Treffpunkt für Menschen mit 
Behinderung, Anwohnern aus dem 
Schwedensteg und allen Interessierten. 
Mit Andacht, Kaffee und Gebäck. Je-
weils am 1. Donnerstag im Monat um 
14 Uhr in der Cafeteria im Mainpark. 
Die nächsten Treffen sind: 
 

4.9.: „Wenn einer eine Reise tut“: Pfar-
rer Winkler zeigt Bilder aus der Pro-
vence    
2.10.: „HerbstgeDANKen zu Erntedank“ 

Seniorentreff  
mit Geburtstagstisch 
 

Einmal im Monat laden 
wir an einem Dienstag alle 
Senioren zum Seniorentreff mit Ge-
burtstagstisch um 15 Uhr ins Burggut 
ein. Es gibt Kaffee und selbst geba-
ckenen Kuchen an festlich gedeckten 
Tischen, sowie einen Gruß für alle 
Geburtstagskinder des Monats. 
30. September 2025: Detlef Held 
spricht über „Pflanzen der Bibel“ 
 
 

Erntedankgaben erbeten 
 

Am Sonntag 5. Oktober ist Erntedank. 
Das feiern wir mit einem schönen fami-
liengerechten Gottesdienst. Schon jetzt 
bitten wir unsere Gemeindeglieder herz-
lichst um Erntedankgaben zur Schmü-
ckung unseres schönen Altars bis 
Sa.mittag 4.10. Vielen Dank im Voraus! 
 

Das Café Clatsch  
im August und September 
 

Im Café Clatsch unter-
nehmen die Besucher 
am Mittwoch, 20. Au-
gust, eine Reise zu-
rück in die 70er Jahre. 
Erich Olbrich zeigt einige alte Filmse-
quenzen, die zeigen, wie es damals in 
Kulmbach aussah, wie das Alltagsleben 
verlief und Feste gefeiert wurden.  
Am Mittwoch, 17. September, folgen wir 
Erich Krause aus Bayreuth bei seinen 
„Krausen Gedanken – Teil 2“, musika-
lisch begleitet von alles andere 
als  „schrägen Tönen“ von Annette Vogel
-Kinateder (Klarinette) und Christine  

Foto: Barbara Wagner 
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Regelmäßige Veranstaltungen 

 

Time4Kids 
für Kinder von 5-12 Jahren,  
1x monatlich i.d.R. sonntags 14-16 Uhr.  
Infos bei Pfr. U. Winkler  
  

Kirchenvorstand 
1x monatlich. Infos bei Adrienne Dörnhöfer 
 

Mesnerteam 
Zweimonatige Treffen.  
Infos bei Luca Schieblich 
 

Chöre und Kirchenmusik 
Kantorei, TonARTen, Frühsinger,  
Jugendensemble, Kinderchor,  
Orgelunterricht u.v.m.  
Näheres dazu bei Stadt– und Dekanatskan-
tor Christian Reitenspieß unter Tel. 8 33 88 
 

Morgenbläser 
1x monatlich dienstags 10 Uhr im Burggut. 
Nähere Infos bei Bezirksposaunenchorleiter  
Herrmann Weiß Tel. 09227 / 2288  
 

Posaunenchor Burghaig-Petri 
Mittwochs 19:30 Uhr  
in der Burghaiger Kirche.  
Infos bei Helmut Bock T. 7 49 35. 
 

Café Clatsch 
jeden dritten Mittwoch im Monat um  
14:30 Uhr im Burggut.  
Infos bei Jutta Lange T. 7 49 49. 
 

Geistliche Begleitung 
Infos bei Barbara Wagner  
T. 0172 - 833 18 74 
 

Gottesdienst Plus + Petri kreativ 
S. im Veranstaltungskalender. Nähere  
Infos auch bei Pfrin. Katharina Winkler 
 

Seniorentreff (mit Geburtstagstisch) 
i.d.R. letzter Dienstag im Monat,  
15:00 Uhr. Infos auch bei Pfr. U. Winkler  

 

Hauskreis 
Nähere Infos bei Anita Sack unter mobil:  
0170 4555092 
 

Gottesdienste in d. Seniorenheimen  
nach Absprache.  
Bürgerspital, Tagespflege a.w.T. und  
Mainpark: Pfr. U. Winkler 
Johann-Brenk-Straße: Pfrin. B. Weber   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Blitzlicht von der Jugendübernachtungs-
aktion mit unserem Jugendausschuss am 
19. Juli und dem Konfivorstellungs-
gottesdienst am Sonntag. Tolle Aktion! 

Kasualien 
 

 
 
 
 

Renate Winter war 20 Jahre lang bis 1996 
Leiterin unseres Kindergartens in der Waaggas-
se. Sie hatte ein herzliches Verhältnis zu allen 
Menschen im Kindergarten und hat dort auch 
ein neues pädagogisches Konzept eingeführt..  
Sie war viel in der Region aktiv, vor allem in der 
Friedenskirche. Am 28. Juni ist sie im Alter von 
89 Jahren verstorben. Wir schauen dankbar 
zurück auf alles, was sie uns gewesen ist. 

Kasualien werden aus  
Datenschutz im Internet 
nicht veröffentlicht. 
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Orgelsommer noch im August 
 

Auch im August finden noch Orgelmu-
siken zur Marktzeit in der Spital- und 
der Petrikirche statt. Jeden Samstag 
laden wir um 11.30 Uhr in eine der 
beiden Kirchen zu einer halben Stunde 
Musik zum Innehalten, Zuhören und 
Nachdenken ein. Der Eintritt ist jeweils 
frei, für Spenden am Ausgang zur De-
ckung der Kosten danken wir ganz 
herzlich. Folgende Musikerinnen und 
Musiker sind im August noch zu hören: 
2. August – Spitalkirche:  
KMD Michael Dorn aus Bayreuth 
9. August – Petrikirche:  
Regionalkantor Wolfgang Trottmann 
16. August – Spitalkirche:  
Stadtkantor Christian Reitenspieß 
23. August – Petrikirche:  
Sebastian Fraatz aus Melsungen 
30. August – Spitalkirche:  
Michael Schoberth aus Kulmbach 
 

Festival KULTUR P. – Auftakt zum  
25jährigen Orgeljubiläum  
 

Im Dezember 2000 wurde unsere Rie-
ger-Orgel in der Petrikirche einge-
weiht. Dieses Jubiläum möchten wir 
mit Ihnen ganz groß feiern! Zum 
Auftakt gibt es direkt nach den Som-
merferien ganz viel Kultur in der Petri-
kirche. Wir laden alle ganz herzlich 
zum Festival KULTUR P. vom 18. bis 21. 
September ein. Von Donnerstag bis 
Sonntag gibt es in der Petrikirche ganz 
viel zu sehen, zu hören und zu erleben: 
 

Donnerstag, 18. September,  
8.30 & 10 Uhr 
3Klang – Musikhörstunden  
mit Rekkenze Brass 
Geschlossene Veranstaltung  
für Kulmbacher Schulen 
 

 
 

Donnerstag, 18. September, 17 Uhr 
Vernissage: St. Petri im Fokus  
mit der Fotogruppe Stadtsteinach 
Fotoaustellung mit außergewöhnlichen 
Bildern rund um St. Petri. Dauer der 
Ausstellung ist bis 19. Oktober. 
Eintritt frei 
 

Donnerstag, 18. September, 19 Uhr 
Friede sei mit Euch –  
Theater „Das Baumann“ 
Was geschieht, wenn jemand plötzlich 
auftaucht, der hier überhaupt nicht 
hingehört und alles in Frage stellt. „Das 
Baumann“ macht sich auf die Suche 
nach einer Antwort. 
Eintritt 20 € / erm. 10 € 
Karten unter www.concerticket.de/
event/friede-mit-euch  
sowie an der Abendkasse ab 18 Uhr 
 

Freitag, 19. September, 19 Uhr 
Ein Weltstar an der Orgel –  
Orgelkonzert mit Olivier Latry 
Titulaire an Notre Dame de Paris 
Mit Werken von J.S. Bach,  
Maurice Duruflé, Louis Vierne und  
Orgelimprovisationen 
Eintritt 20 € / erm. 10 € 
Karten unter www.concerticket.de/ 
event/olivier-latry-kulmbach  
sowie an der Abendkasse ab 18 Uhr 
 

Samstag, 20. September, 20 Uhr 
The Sacred Concert – T-Jazz Bigband 
und TonARTen 
präsentieren Auszüge aus  
Duke Ellingtons Meisterwerk 
Special Guest: Klaus Blais – Stepptanz 
Eintritt 15 € / erm. 10 € 
Karten unter www.concerticket.de/
event/sacred-concert  
sowie an der Abendkasse ab 19 Uhr 
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Sonntag, 21. September, 10 Uhr 
Musikalischer Gottesdienst – mit dem  
Kulmbacher Kammerorchester 
Es erklingt das Orgelkonzert in g-Moll  
von Georg Fr. Händel 
Orgelsolist:  
Stadtkantor Christian Reitenspieß 
 

Sonntag, 21 September, 19 Uhr 
Stars von Mozart bis Michael Jackson-  
Crossover-Konzert 
für Saxophon und Orgel,  
mit Michael Mahner (Kassel, Saxophon 
u. Klarinette) und Christian Reitenspieß 
(Orgel). Eintritt frei 
 

Seit Jahrhunderten ist St. Petri in Kulm-
bach ein lebendiger Ort der Kultur: ein 
Raum, in dem Bild, Ton, Bewegung und 
Wort frei und kraftvoll wirken dürfen. 
In dieser besonderen Atmosphäre 
möchte KULTUR P. Künstlerinnen und 
Künstlern, wie auch dem Publikum den 
Freiraum schenken, zu inspirieren, Ho-
rizonte zu erweitern und den Alltag mit 
leidenschaftlichen Kontrapunkten zu 
bereichern. Mit Anspruch, Vielfalt und 
Offenheit lädt KULTUR P. zum Dialog ein. 
Das KULTUR P. - Team  freut sich auf 
Ihr Kommen! 
 
Nähere Informatio-
nen finden Sie hier 
im Internet:  
https://
www.dekanat-
kulmbach.de/angebote/kirchenmusik 
Und hier kann man sich den Veranstal-
tungsflyer herunterladen:  
https://www.dekanat-kulmbach.de/
system/files/dateien/
KULTUR_P_FOLDER_WEB.pdf 
 
 
 

Der Kinderchor startet wieder 
 

Am 23. September startet unser Kin-
derchor mit einem neuen Projekt in die 
Herbstsaison. Diesmal soll es kein Ad-
ventsmusical werden, sondern wir 
möchten am Freitag, dem 21. Novem-
ber nachmittags in der Spitalkirche das 
Kindermusical „Johannes der Täufer“ 
von Gertrud und Dirk Schmalenbach 
aufführen.  
In diesem Musical wird erzählt, auf 
welch wundersame, vielleicht aber → 
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auch etwas eigenartige Weise Johan-
nes zur Welt kam und welche Bot-
schaft er später den Menschen brach-
te. 
Der Kinderchor trifft sich immer diens-
tags um 16 Uhr im Kantorat am Kirch-
platz 4. Eingeladen sind alle Kinder 
zwischen 6 und 12 Jahren, die Spaß am 
Singen und Schauspielern haben. Wir 
freuen uns über ganz viele begeisterte 
junge Mitwirkende. Nähere Infos gibt 
es im Kantorat bei Stadtkantor  
Christian Reitenspieß Tel. 09221 83388 
Kirchenmusik.Kulmbach@elkb.de . 
 

Neues Konzertprojekt der Kantorei 
 

Die Kulmbacher Kantorei beginnt mit 
dem Probenbeginn am 25. September 
mit einem neuen Konzertprojekt. Auf 
dem Programm steht die großartige 
Matthäuspassion von Johann Sebastian 
Bach, die am Palmsonntag, dem 29. 
März 2026, in der Petrikirche aufge-
führt wird. Hierzu laden wir alle inte-
ressierten Sängerinnen und Sänger ein, 
es gibt keine besonderen Vorbedingun-
gen zum Mitsingen, eine gewisse Cho-
rerfahrung ist allerdings hilfreich.  
Das Konzert wird gemeinsam mit der 
Stadtkantorei Bayreuth durchgeführt, 
am Karfreitag, dem 3. April gibt es 
dann dort in der Stadtkirche eine zwei- 

te Aufführung.  Wer bei der Matthä-
uspassion mitwirken möchte, sollte bei 
beiden Aufführungen mitsingen kön-
nen. 
Parallel zum Einstieg in Bachs Passion 
proben wir noch einige Male die Messe 
in D-Dur für Chor, Soli und Orgel von 
Antonín Dvořák, die am 26. Oktober 
um 17 Uhr in der Petrikirche gemein-
sam mit dem Dekanatschor Windsbach 
aufgeführt wird.  
Nähere Informationen zu allen Aktio-
nen der Kulmbacher Kantorei können 
Sie auch im Kantorat erfragen: Stadt-
kantor Christian Reitenspieß,  
Tel. 09221 83388, E-Mail:  
Kirchenmusik.Kulmbach@elkb.de 

 
 

SCHÖPFUNGSKONZERT 
„Gehen wir singend voran …“ -  

für die Schöpfung und unsere Erde 
Mit christlicher Popmusik die Schöpfung 
preisen: Samstag, 11.10.2025, 18:00 Uhr,  
St. Hedwig Kulmbach 
„Gehen wir singend voran! Mögen unsere 
Kämpfe und unsere Sorgen um diesen 
Planeten uns nicht die Freude und Hoff-
nung nehmen“, so ruft uns Papst Franzis-
kus in seiner Umweltenzyklika Laudato si‘ 
zu. Diesen Ruf wollen wir in einem 
Schöpfungskonzert mit „Sinnergie. Die 
Bistumsband“ von der Werkstatt Christ-
Pop des Erzbistums aufnehmen. In viel-
fältigen Songs wird die Herrlichkeit der 
Schöpfung Gottes besungen, aber auch 
ihre Verletzlichkeit thematisiert. 
Die Lieder werden gerahmt von bibli-
schen Textstellen und Textausschnitten 
aus der Enzyklika, vorgetragen von Se-
bastian Zink, Umweltbeauftragten des 
Erzbistums Bamberg. 

Der ökumenische Ausschuss „Schöpfung 
und Umwelt“ und der fairein laden ein: 

mailto:Kirchenmusik.Kulmbach@elkb.de
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ESG/KHG Arbeit am Campus Kulmbach 

Filmmatinée „I AM FINE BUT“ 
 

Wie ist es, als junger Mensch, die Hei-
mat zu verlassen und sich neu einzufin-
den und auch selbst sich neu zu fin-
den? 140 Personen haben sich zu die-
ser Frage im Kino Kulmbach getroffen 
und die preisgekrönte Dokumentation 
„I AM FINE BUT“ angesehen. Robin 
Angeli, Protagonist des Films und Stu-
dent in Kulmbach wurde anschließend 
interviewt und beantwortete Fragen 
aus dem Publikum. Ein herzlicher Dank an die internationalen Studierenden, Kino-
betreiber Werner Kampe, die Kooperationspartner am Campus Kulmbach. 
 

Café International 
 

„We are so glad to have space now for coming together and find new friends“ – 
eine Aussage von internationalen Studierenden, die in diesem Semester das Ange-
bot des Café International gerne wahrgenommen haben. Mittlerweile hat sich ein 
aktiver Vorbereitungskreis herausgebildet und die Studierenden planen ihre Treffen 
mit viel Engagement selbst. Es wird gemeinsam gekocht und gegessen, Musik aus 
den Herkunftsländern gehört, gespielt und gequizzt. Auch aktuelle Themen werden 
besprochen und diskutiert. Was für ein Segen, solche tollen jungen Leute nun in 
unserer Stadt zu haben.  
 
Foto: Café international 
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Neues aus der Wolfskehle  
 

Anfang Juli besuchten unsere Kindergartenkinder die 
Petrikirche in Kulmbach. Dort angekommen erwartete 
uns Pfarrer Ulrich Winkler bereits unten an den Trep-
pen und alle Kinder durften herausfinden wieviel Stu-
fen der Aufgang zur Kirche hat. Oben angekommen 
gab es viel zu entdecken. Die Kinder durften den Altar 
und das Taufbecken von allen Seiten genau betrachten. Besonders interessant war 
auch die Orgel und wie diese funktioniert.  
In der Krippe drehte sich alles um das Thema Wasser. Die Kinder konnten bei den 
heißen Temperaturen Abkühlung im Wasser bekommen und es wurde fleißig ge-
planscht, geschöpft und gespielt. Auch unsere Wasserbahn wurde gerne genutzt, 
um darin Boote schwimmen zu lassen. Besonders fasziniert waren unsere Kleinsten 
von Experimenten zum Thema Wasser. So wurde zum Beispiel mit Hilfe von Zucker 
und Lebensmittelfarbe das Wasser bunt gefärbt. Das vermischen der Farben und 
das daraus resultierende Ergebnis sorgte ebenfalls für einen WOW-Effekt. 
Das jährliche Sommerfest, zum Abschluss des Kindergartenjahres, wurde auch die-
ses Jahr wieder mit viel Unterstützung von unserem Elternbeirat organisiert. Die 
Kinder haben für diesen Tag fleißig einen Tanz einstudiert und waren vor dem 
Auftritt schon ganz aufgeregt. Es wurden von den Mitarbeitern des Kindergartens 
Spiele angeboten und anschließend wurde bei gemütlichen Beisammensein gegrillt. 
Wir freuen uns auf das kommende Kindergartenjahr 2025/26 und wünschen euch 
bis dahin eine schöne Sommerzeit. 
 

Ihr Team des Kindergartens Wolfskehle, Wolfskehle 4, 95326 Kulmbach,  
Tel.: 09 221 / 14 49, Fax: 09221 / 6059450, E-Mail: wolfskehle@die-kita.de,  
Internet: https://die-kita.de/kindergarten/ 
 

Ein neuer Anfang nach den Sommerferien 
 

Die Sommerferien sind vorbei und mit ihnen die langen, sonnigen Tage voller Aben-
teuer, Erholung und gemeinsamer Momente. Für viele von uns waren sie eine wert-
volle Zeit, um Kraft zu tanken, die Seele baumeln zu lassen und schöne Erinnerun-
gen zu sammeln. Vielleicht haben Sie gemeinsam mit Ihrer Familie Ausflüge ge-
macht, im Garten gegrillt oder einfach die Ruhe genossen. Es ist schön auf diese Zeit 
zurückzublicken und dankbar zu sein für die gemeinsamen Erlebnisse. 
Doch nun steht ein neuer Abschnitt vor der Tür: Das neue Kita-Jahr beginnt. Für die 
Kinder ist es oft ein aufregender Moment – ein neuer Raum, neue Freunde und 
spannende Entdeckungen warten auf sie. Für die Familien und ErzieherInnen ist es 
eine Zeit des Neuanfangs, voller Hoffnung und Zuversicht. Gerade in dieser Über-
gangszeit können wir uns daran erinnern, wie wichtig Gemeinschaft, Vertrauen und 
gegenseitige Unterstützung sind.  
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Ein guter Start ins neue Jahr gelingt besonders, wenn 
wir die Kinder liebevoll begleiten und sie auf den Weg 
des Lernens und Wachsens vorbereiten. 
Möge das neue Kita-Jahr für die Kinder eine Zeit sein, 
in der sie Neues entdecken und Freundschaften knüp-
fen. Für uns alle ist es eine Gelegenheit, mit offenem 
Herzen auf das Kommende zuzugehen, gemeinsam zu 
lachen, zu lernen und einander beizustehen. Lasst uns 
diesen Neuanfang mit Zuversicht und Freude begrüßen und die kommenden Mona-
te gemeinsam gestalten – im Vertrauen auf Gott und das Gute, das vor uns liegt. 
 

Ihr Team der Integrativen Montessori-Kindertagesstätte Waaggasse,  
Waaggasse 5, 95326 Kulmbach, Tel.: 09221 / 1074, E-Mail: waaggasse@die-kita.de 
Internet: https://die-kita.de/kindergarten/ 
 

Aus dem Kindergarten Friedenskirche 
 

Schon neigt sich unser Kindergartenjahr 2024/25 dem Ende 
entgegen und wir freuen uns alle auf die Sommerferien.  
Neben vielen Aktionen und Ausflügen gab es in diesem Jahr 
anstatt eines großen Sommerfestes ein „Kindersommerfest“. 
Das heißt, wir feierten nur mit den Kindern einen ganzen Vor-
mittag lang in unserer Einrichtung. Dazu erhielten die Kinder 
eine extra Einladung, auf der unter anderem auch ein 
„Dresscode- sommerlich-chic“ vermerkt war. Nach einem le-
ckeren Buffet zur Brotzeit begannen wir unser Fest mit dem 
gemeinsamen Lied: „Vom Anfang bis zum Ende, hält Gott seine Hände…“. Danach 
bekamen alle Kinder eine Laufkarte mit der sie an den verschiedenen Spielstationen 
einen Stempel erhielten. Und dann ging es los. Es eröffnete das Tattoo-Studio mit 
tollen Glitzertattoos, der Sandkasten barg Edelsteinschätze, mit Riesenlegosteinen 
konnten Burgen, Türme und Phantasiebauwerke verwirklicht werden und bei dem 
Flinke-Finger-Spiel galt es seine feinmotorische Geschicklichkeit unter Beweis zu 
stellen. Leider wollte uns dann der Regen einen Strich durch die Rechnung machen, 
doch wir verlegten die Spielstationen kurzerhand ins Haus und der Spaß konnte wei-
tergehen. Am Schluss trafen wir uns alle noch in der Turnhalle, wo sich jeder für 
seine volle Laufkarte eine Tüte frisch zubereitetes Popcorn abholen durfte. Danke 
an dieser Stelle auch an unseren Elternbeirat, der uns an den Spielstationen und bei 
der Popcornherstellung tatkräftig unterstützt hat. Unser Kindersommerfest klang 
dann mit Pizza und Eis zum Mittagessen aus und alle waren sich einig, dass dies ein 
toller Vormittag mit viel Spiel, Spaß und Freude für alle war. 
 

Ihr Team vom Kindergarten Friedenskirche 
Kemmetweg 19, 95326 Kulmbach, Tel.: 09 221 / 43 30, Fax: 09 221 / 80 41 76 8,  
E-Mail: friedenskirche@die-kita.de, Internet: https://die-kita.de/kindergarten/ 

mailto:waaggasse@die-kita.de
mailto:friedenskirche@die-kita.de


40 

Unsere Kindergärten 

Neues aus dem Johann-Eck-Kindergarten 
 

Mit Spiel, Spaß und vielen Aktionen ging unser Kindergartenjahr zu Ende. Zu einem 
gesunden Frühstück lud die Edeka im Fritz ein. Dort haben die Kinder gemeinsam 
einen Obstsalat und viele gesunde Leckereien zu bereitet. 
Auch ein Ausflug zur Feuerwehr Kulmbach war 
ein besonderes Erlebnis. Es gab viel zu sehen, 
unter anderem haben wir den Schlauchturm 
erklommen, dieser hat ca. 200 Stufen. Wir ha-
ben verschiedene Einsatzfahrzeuge gesehen und 
durften auch in einem Feuerwehrauto sitzen. 
Viel Spaß hatten die Kinder auch beim Besuch 
des TSV08. Bei kleinen Trainingseinheiten und 
einem Fußballspiel hatten unsere Vorschulkin-
der einen sportlichen Vormittag. 
Verabschiedet haben wir unsere Vorschulkinder mit einem Schulranzen Fest. Es gab 
ein leckeres gemeinsames Frühstück, die Kinder konnten ihre Schulranzen und die-
sen Inhalt vorstellen und natürlich durfte eine Schultüte nicht fehlen. 
Mit Frau Pfarrerin Weber feierten wir alle zusammen einen Abschluss Gottesdienst. 
So beendeten wir ein kunterbuntes Kindergartenjahr mit Gottes Segen. 
Wir wünschen unseren Schulanfängern einen gelungenen Start in die erste Klasse 
und heißen unsere „neuen“ Kindergarten Kinder herzlich Willkommen. 
 

Ihr Team vom Johann-Eck-Kindergarten, Tilsiterstraße 33, 95326 Kulmbach, Tel.: 09221/7266, 
E-Mail: goethestrasse@die-kita.de, Internet: https://die-kita.de/kindergarten/ 
 

Neues aus dem Kindergarten Auferstehungskirche 
 

Liebe Leser,  
wenn Sie diese Ausgabe in Händen halten, genießen wir schon bald unsere Som-
merferien. Wir möchten Ihnen aber gerne noch von einem besonderen Projekt in 
den letzten Wochen vor den Ferien berichten: bei uns 
sind Ende Juni kleine „Raupen Nimmersatt“ eingezogen. 
In besonderen Behältern konnten wir zuerst genau be-
obachten, wie die kleinen Raupen ihre Nahrung aufneh-
men und schnell an Größe gewinnen. Das war für die 
Kinder ganz neu, diesen Prozess über mehrere Tage zu 
erleben. 
Schließlich fingen die Raupen an, sich nach oben, Rich-
tung Deckel zu bewegen, um sich an einem speziellen 
Vlies zu verpuppen.   
Während wir diesen Artikel schreiben, befinden sich die 
kleinen Tiere noch im Verpuppungsprozess und für uns  
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heißt es gespannt warten, bis wunderschöne Schmetterlinge schlüpfen.  Dann brau-
chen sie erstmal Futter: Schmetterlinge lieben Orangen und Traubenzucker. Und 
wenn sie sich gut gestärkt haben, dürfen sie die Freiheit in der Blaich genießen und 
Sträucher und Büsche besuchen. Um die Zeit des Wartens zu überbrücken, sind die 
Kinder fleißig und bauen Getränkestationen für Insekten. Außerdem befassen wir 
uns intensiv mit der Geschichte der „kleinen Raupe Nimmersatt“, vertiefen noch-
mals die Wochentage und Zahlen, die in der Geschichte vorkommen, singen und 
basteln dazu. So können die Kinder erleben, wie unterschiedlich Gott jedes Ge-
schöpf erschaffen hat, und wie wertvoll jedes einzelne Leben ist. 
Wunderschöne Sommerwochen wünscht Ihnen  
 

Ihr Kiga-Team der Auferstehungskirche 
Blaicher Straße 11, 95326 Kulmbach, Tel.: 09221 / 28 69, Fax: 09221 / 827297,  
E-Mail: auferstehungskirche@die-kita.de, Internet: https://die-kita.de/kindergarten/ 
 

Neues aus dem Kindergarten Kreuzkirche 
 

Am 10. Juli fand unser Sommerfest statt – und 
was sollen wir sagen: Es war ein voller Erfolg! 
Bei strahlendem Sonnenschein und bester Stim-
mung erlebten die Kinder einen Vormiitag voller 
Spiel, Spaß und Entdeckungen. Auch wir Erzie-
herinnen haben den Tag in vollen Zügen genos-
sen und uns über das fröhliche Miteinander sehr 
gefreut. Es gab viele liebevoll vorbereitete Stati-
onen: Die Kinder konnten bunte Armbänder 
fädeln, kleine Tiere aus Eisblöcken befreien und 
sich an unserer beliebten Fotoecke mit Dinos und Meerjungfrauen fotografieren 
lassen. Bei der Schatzsuche im Sandkasten wurden spannende Entdeckungen ge-
macht, während auf dem Fahrzeugparcours ordentlich Bewegung gefragt war. Der 
Barfußpfad mit Fußmassage sorgte für Entspannung und viele kichernde Kinderfü-
ße. Und natürlich durften fantasievolle Kindertattoos nicht fehlen! 
Der Tag war erfüllt von Lachen, Neugierde und Gemeinschaftsgefühl. Besonders 
schön war es, in so viele glückliche Kinderaugen zu blicken – und viele Kinder haben 
sich bereits gewünscht, dass wir so ein Fest bald wieder feiern. 
Ein weiterer besonderer Moment steht uns noch bevor: Am Freitag, den 25. Juli 
2025 findet um 16:30 Uhr in der Kreuzkirche unser Abschiedsgottesdienst für die 
Wackelzähne statt. Wir verabschieden dabei unsere Vorschulkinder, die sich auf 
den Weg in die Schule machen – ein bewegender und feierlicher Moment, zu dem 
alle Familien herzlich eingeladen sind. 
 

Ihr Team des Kindergartens der Kreuzkirche, Am Galgenberg 47, 95326 Kulmbach, 
Tel.: 09221 / 65595, Fax: 09 221 / 6909254, E-Mail: kreuzkirche@die-kita.de ,  
Internet: http://www.die-kita.de 

mailto:auferstehungskirche@die-kita.de
http://www.die-kita.de
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 DIEKITA-Jubiläum / Landeskirchliche Gemeinschaft 

Herzlich Willkommen in der Landeskirchlichen Gemeinschaft am Schwedensteg! 
 

Für Kinder 
 

Immer freitags     In der Schulzeit: Ab 13.00 Uhr geöffnet, mit Mittagessen 
                                        von 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr KidsTreff Club. 
Kids-Freizeit  7.-10. September 

  Anmeldung und Info über kidstreff-freizeit@lkg-kulmbach.de 
Ansonsten: Infos bei Doris Täuber 0163/1620063 oder doris.taeuber@lkg.de 
 

Für Erwachsene 
 
Jeden Sonntag Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst um 10.00 Uhr.  
Jeden Donnerstag Café Zeit, 14.00 – 17.00 Uhr  
20.9.   17.00 Männertreff Bibel & Bier 
 
Nähere Informationen bei Thomas Pichel, LKG Kulmbach, Schwedensteg 2a,  
09221 – 40 780 12 oder auf www.lkg-kulmbach.de“ 

Jubiläumsfeier 20 Jahre DIEKITA 

Am 10. Juli feierte 
die DIEKITA ihr 20-
jähriges Jubiläum in 
Hegnabrunn. In die-
sem Rahmen wurde 
auch die langjährige 
Fachsbereichslei-
tung Elke Wuthe in 
einer schönen Feier 
in den Ruhestand 
verabschiedet 
(vorne Mitte).  Ge-
schäftsführer Jürgen 
Dippold (vorne 
rechts) und 1. Vor-
stand Dekan Hohen-
berger (links daneben) überreichten Glück– und Segenswünsche. Frau Wuthes 
Nachfolge tritt Lisa Eckart  an (links hinter ihr), die Stellvertretung hat Bettina 
Roder inne (rechts hinter ihr).  Es war ein langer, bunter Abend mit vielen dank-
baren Rückblicken und Erinnerungen und einem zuversichtlichen Blick in die Zu-
kunft. 

http://www.lkg-kulmbach.de


45 

                          Gemeinschaft in der Kirche 

Regelmäßige Veranstaltungen 
 Online-Gebetskreis:  

Jeden Di. und Fr. um 8.30 Uhr 

 Gebet f. Kulmbach: 7. d. Mon., 20.00 Uhr 

 Chor: Jeden Di., 19.45 Uhr 

 Bibel-Gesprächskreis: 14tg, Mi., 15.00 Uhr 

 Seniorennachmittag: Monatlich  
am ersten Mittwoch, 15.00 Uhr 

 Teenkreis: Freitag, 17.30 Uhr 

Gottesdienste (i.d.R. um 17.00 Uhr) 

  3. Aug. Gottesdienst: Neuer Mut, weil Jesus kommt (Offb. 3,7-13)          Jan Werth 
10. Aug. Gottesdienst                                                                                  Andreas Wagner 
PAUSE in unserer Gemeinde – Bitte besuchen Sie Gottesdienste anderer Gemeinden 
  7. Sept. Gottesdienst mit Abendmahl: Überfließende Kraft                        Jan Werth 
14. Sept. Gottesdienst: Stürme in unserem Leben                  Sr. Eva-Maria Mönnig, Berlin 
21. Sept. Film-Gottesdienst: „frei:sein“                                                               Compassion 
28. Sept. Gottesdienst                                                                                  Andreas Wagner 

Gemeinschaft i.d. Kirche 
Weltrichstr. 1 in 95326 Kulmbach 

www.weltrichstrasse.de 
Gemeindepastor Jan Werth  

werth@weltrichstrasse.de –  09221-74162 

 Jugendkreis: Freitag, 17.30 Uhr 

 Frauenhauskreis, Do., 14tg., 14.00 

 Hauskreis Krögelstein, mtl., 20.00 Uhr 

 Hauskreis Oase, Di., 14tg., 15.00 Uhr 

 Hauskreis Junge Erwachs.: Fr., 14tg., 19.30 

 Hauskreis 2, Fr., 14tg., 20.00 Uhr 

 Jesus Kids Club: Sa., mtl., 9.30 Uhr 

 Krankenhaussingen: 1. So. i.M., 9.30 Uhr 

http://www.weltrichstrasse.de
mailto:werth@weltrichstrasse.de
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Faire Woche im Weltladen  
vom 12. - 26. September 2025 

 

„Fairer Handel  & Vielfalt erleben“ 
 

ist das diesjährige Motto der Fairen Woche, 
die gleichzeitig zu einer Aktion zum Mitma-
chen und Probieren einlädt! 
Beim Mitmachen sprechen wir alle Kinder 
ab 3 Jahre an. Jedes Kind kann in der oben-
genannten Woche zu Hause eine 
„Vielfaltpuppe“ basteln! Die vorgedruckte 
Papierpuppe und die Bastelanleitung dazu 
kann im Weltladen abgeholt - und dann 
bemalt, beklebt, verziert, bedruckt werden! 
Wichtig ist, dass das bunt gestaltete, einzigartige Püppchen wieder zurückgebracht wird! 
Denn jedes Püppchen wird in unserem Schaufenster aufgehängt und mit  dem Namen 
des Kindes präsentiert!   
Diese „Puppenaktion“ soll die Vielfalt und die Toleranz der Menschen im öffentlichen 
Raum sichtbar machen und den fairen Handel stärken. 
In dieser Woche stehen auch einige unserer Angebot aus dem fairen Handel im Mittel-
punkt. Wir bieten alle zwei Tage im Wechsel aus der Vielfalt von Plätzchen, Tees, Schoko-
lade, Kakao, Aufstriche, Salzgebäck, zum Probieren an.   
Sie und alle Kinder laden wir herzlich ein mitzumachen, denn 

„Vielfalt macht die Welt bunt“!   
 

 Ihr Weltladen,  
Langgasse 17,   
95326 Kulmbach,  
Tel. 09221 839 73  
weltladen-
kulmbach@fairbayern.de 
Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag:  
9.00 bis 18.00,  
Samstag: 10.00 bis 14.00 Uhr   

 
 

Teilnahme am Friedensgebet 
Montag 11. August und 8. September, 
Beginn jeweils um 19:00 Uhr 
in der Friedenskirche in Ziegelhütten 
 

Gruppentreffen Kulmbach 
Freitag 12. September, 
Beginn um 18:30 Uhr 
im Gasthof Seelöwen, KU 
(Im August kein Gruppen-
treffen) 
Nähere Infos und Termine unter: 

https://amnesty-kulmbach.de 

QR-Code 

https://amnesty-kulmbach.de/
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Impressum 
„Evangelisch in Kulmbach“ ist die Kirchenzeitung der vier Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Auferstehungskirche, Friedenskirche, Kreuzkirche und Petrikirche. Sie wird im Auftrag der 
Kirchenvorstände dieser Kirchengemeinden herausgegeben. 
Redaktionsteam: Johannes Feldhäuser, Karin Scheler, Jürgen Singer, Ulrich Winkler.  
Layout: Ulrich Winkler, Kirchplatz 2, 95326 Kulmbach, Tel. 09221 92 15 42.  
E-Mail: ulrich.winkler@elkb.de.  
In den beteiligten Gemeinden erhalten alle evangelischen Haushalte sechsmal im Jahr 
kostenlos die neue Ausgabe von Evangelisch in Kulmbach. Sollten Sie einmal nicht be-
rücksichtigt worden sein, wenden Sie sich bitte an das zuständige Pfarramt. Gedruckt bei 
Offsetdruck Täuber, Kasendorf.  
Fotos ohne Quellenangabe sind von privat, „Gemeindebrief.evangelisch.de“ oder 
„Pixabay.de“. Namentlich gezeichnete Artikel müssen nicht unbedingt der Meinung der 
Redaktion entsprechen. Alle persönlichen Daten sind nur für die Verwendung innerhalb 
der Kirchengemeinden bestimmt. Wir danken für Ihre Beiträge, Fotos, aber auch für alle 
Anregungen, Briefe und Ihre Kritik.  
Die nächste Ausgabe für die Monate Oktober - November erscheint am 30.09.25.  
Redaktionsschluss: 16.09.25. Derzeitige Auflagenhöhe: 5.310. 
Spenden für „Evangelisch in Kulmbach“ erbitten wir auf die jeweiligen Spendenkonten 
der Kirchengemeinden. Diese finden Sie auf deren jeweiligen Seiten 8, 14, 19 und 25. 
Wir bedanken uns herzlich für jegliche Unterstützung. 

 Mohrs  
christliche 
Bücherkiste 
 
 
 
 

Öffnungszeiten: 
Di 9-14 Uhr / Do  12-18 Uhr 
Jeden 1. Samstag im Monat 9-13 Uhr  
Sommerurlaub: 04.08. - 25.08.25 
 

NEU:  
Ein Abend mit Freunden / Nachbarn … 
in unserer Bücherkiste - stöbern,  
lesen, Tee und Plätzchen genießen. 
Einfach anrufen, Termin machen   
und sich auf den Abend freuen. 
 

info@christlichebuecherkiste.de  
Tel. 09221 / 86 401, - und  
wenn´s drängt: 0171 / 655 63 52.  
Mohrs c. Bücherkiste, Silchmüller-Haus  
Grabenstraße 3, 95326 Kulmbach 

mailto:ulrich.winkler@elkb.de
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Gott ist unsere Zuversicht und Stärke. (Psalm 46,2) 
 
Ein Landstreicher hörte einst die Schreie eines Jungen, der seinen 
Fuß zwischen einer Eisenbahnschwelle und der Stahlstange eines 
Signals verfangen hatte. Seine Kameraden versuchten ihn zu befrei-
en - erfolglos. Der Landstreicher drehte den Fuß, band den Schuh-
riemen auf – alles half nicht. Er schickte die Kameraden fort, um 
Hilfe zu holen. Mit immer lauter werdendem Pfeifen kündigte sich 
der Zug an. Der Landstreicher drehte den Fuß des Jungen um und 
befahl, sich ganz flach auf den Gleiskörper zu legen. Er machte ihm 
Mut, indem er sich neben ihn hinlegte und ihn ganz festhielt. Der 
Zug donnerte über die beiden hinweg – und sie erhoben sich unver-
letzt. Mit herbeigeholter Hilfe konnte der Junge befreit werden. 
 
Auch unser Leben ist von Ängsten und Sorgen gezeichnet. Gleich 
nach „Gott ist unsere Zuversicht und Stärke“ heißt es: „... eine Hilfe 
in den großen Nöten, die uns getroffen haben.“ Unsere Zeit ist vol-
ler Nöte; wir kennen sie: Bilder gewaltiger Verwüstung aus der Uk-
raine oder dem Nahen Osten, Dörfer und Städte dem Erdboden 
gleichgemacht, ausradiert auf der Landkarte. Menschen, die alles 
verloren haben, Mann und Kind, Hab und Gut, Haus und Hof. Ent-
setzen, Leid und Schmerz zeichnen ihre Gesichter. Wie kann man 
angesichts solchen Schreckens ruhig, gar furchtlos bleiben? Wie 
sehr wünsche ich mir diese Zuversicht des Psalmbeters! 
 
Doch da ragt wie ein Fels aus der Brandung ein Satz aus der Kata-
strophe heraus, und damit ändert sich alles: „Gott ist unsere Zuver-
sicht und Stärke, eine Hilfe!“ Jesus will diese Hilfe für uns sein. In 
Jesus legt sich Gott direkt neben uns kommt hinein in unsere Not. 
Sagt nicht: „Hilf dir selbst, dann hilft dir Gott!“ Sondern legt sich 
neben uns, kommt hinein in unsere Not, ja, stirbt für uns, damit 
unser Leben nicht im Tod enden muss. Bitten wir ihn in unser Leben 
hinein. Dann können auch wir von Herzen sprechen: „Gott ist unse-
re Zuversicht und Stärke.“ 
 

Pfr. Jürgen Singer 


